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Weitere Infos im Innenteil unter 
„Termine und Veranstaltungen“.

Es gibt noch Karten an der Abend-
kasse ab 19.00 Uhr.

Freitag, 09.10.2026
20.00 Uhr

Urbach, 
Auerbachhalle

 Sara Brandhuber –  Sara Brandhuber – 
 „A scheena Schmarrn!“ „A scheena Schmarrn!“

KabCom Urbach präsentiert: 
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart: 
Bereitschaftspraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60,
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Notfalldienst Stuttgart, 
Schloßstr. 74, 70176 Stuttgart
Telefon: 0711/22058225

Tiernotdienst Rems-Murr:
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
09.10. 	Salier-Apotheke, Winterbach, Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58 		
	 und Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
	 Tel. 07183 / 93 87 70
10.10. 	Linden-Apotheke, Schorndorf, Winterbacher Str. 14, 
	 Tel. 4 36 38 und Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, 
	 Kirchplatz 16, Tel. 07182 / 80 59 30
11.10. 	Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77, 
	 Tel. 7 13 13
12.10. 	Spiess’sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach, 
	 Strümpfelbacher Str. 29, Tel. 07151 / 60 90 05
13.10. 	Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
	 Schlichtener Str. 105 und Apotheke am Kirchplatz, 
	 Welzheim, Kirchplatz 16, Tel. 07182 / 80 59 30
14.10. 	Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, Tel. 50 08
15.10. 	Hirsch-Apotheke, Göppingen-Faurndau, Hirschplatz 5,
	 Tel. 07161 / 91 03 00
(die Notdienste beginnen immer um 8.30 Uhr und enden um  
8.30 Uhr des Folgetags)
Weitere Apotheken im Notdienst finden Sie unter folgender Inter-
netadresse: https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot- 
dienst/schnellsuche.html

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf
Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 09.10.2026
Restmüll-Eimer, (14-tägige und 4-wöchentliche Leerung), 
Mittwoch, 14.10.2026
Biotonne, Mittwoch, 14.10.2026
Wertstoffhof, Freitag, 09.10.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 10.10.2026 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 09.10.2026 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 10.10.2026 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, 
Samstag, 10.10.2026 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Netze BW: Gasstörungen � 0800 3629447
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Vodafone (Kabel-TV u. a.):� 0800 1721212

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeister, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standes- und Friedhofsamt
und Rentenangelegenheiten� (0 71 81) 80 07-34
Geschäftsstelle Gemeinderat,
Seniorenangelegenheiten� (0 71 81) 80 07-39

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden des Bürgermeisters
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Dauerparken verschärft den Parkdruck
Problematisch wird es insbesondere dann, wenn Fahrzeuge öf-
fentliche Parkmöglichkeiten über sehr lange Zeiträume blockie-
ren. Gerade in Wohnstraßen kann sich dadurch der ohnehin vor-
handene Parkdruck erheblich verstärken.
Wer beispielsweise mehrere Fahrzeuge besitzt, einen Anhänger 
oder ein selten genutztes Zweitfahrzeug dauerhaft im öffentlichen 
Verkehrsraum abstellt, trägt damit zur Verknappung des ohnehin 
begrenzten Parkraums bei. Auch Wohnmobile, Anhänger oder 
andere Fahrzeuge sollten nicht über längere Zeit ausschließlich 
deshalb im öffentlichen Straßenraum stehen, weil auf dem eige-
nen Grundstück keine entsprechende Abstellmöglichkeit vorhan-
den ist.
Öffentlicher Parkraum ist kein persönlicher Stellplatz, den man 
sich durch regelmäßige Nutzung dauerhaft „reservieren“ kann.

Erfolgreiche Urbacher Sportlerinnen  
und Sportler gesucht!
Ob Fußball, Leichtathletik, Tennis, Turnen, Radsport, Schieß-
sport oder eine ganz andere Sportart: In Urbach gibt es viele 
sportlich erfolgreiche Menschen, die mit viel Einsatz, Training 
und Leidenschaft tolle Leistungen erreichen.
Die Gemeinde Urbach möchte diese Erfolge mit den Sportle-
rinnen und Sportlern würdigen bei der Sportlerehrung am 
Freitag, 20. November 2026 um 19.00 Uhr in der Auer-
bachhalle. Deshalb suchen wir erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler aus Urbach – unabhängig davon, ob sie für ei-
nen Urbacher Verein oder für einen auswärtigen Verein an 
den Start gehen.
Ihr habt einen Meistertitel errungen, bei einer überregionalen 
Meisterschaft einen Podestplatz erreicht, an Deutschen 
Meisterschaften teilgenommen oder eine andere besondere 
sportliche Leistung erzielt? Dann lasst es uns wissen!

Gesucht werden insbesondere:
•	 Meistertitel und Podestplätze bei Kreis-, Bezirks-, Landes- 

oder Deutschen Meisterschaften
•	 besondere Erfolge bei Turnieren und Wettkämpfen
•	 Qualifikationen für überregionale oder internationale Wettbe-

werbe
•	 herausragende Mannschaftserfolge
•	 besondere sportliche Leistungen von Kindern und Jugendli-

chen ebenso wie von Erwachsenen

Wer kann sich melden?
Sportlerinnen und Sportler selbst, aber auch Eltern, Traine-
rinnen und Trainer, Vereine oder andere Personen, die von 
einem besonderen sportlichen Erfolg wissen.
Bitte teilen Sie uns Name, Alter, Sportart, Verein sowie den 
erreichten Erfolg und den Zeitraum bzw. das Datum mit. 
Gerne können Sie auch ein Foto mitsenden.
Wir freuen uns auf viele Meldungen und darauf, die sportli-
chen Erfolge unserer Urbacherinnen und Urbacher sichtbar 
zu machen!

Meldungen bitte bis 18. Oktober 2026 an:
Gemeinde Urbach
Servicebüro
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Bewerbungen für freie Standplätze auf dem 
Urbacher Weihnachtsmarkt ab jetzt möglich
Die Marktleute, die schon auf dem Urbacher Weihnachtsmarkt 
dabei gewesen sind, haben traditionell das Vorrecht bei der 
Standeinteilung für den kommenden Markt. Dieser findet, wie im-
mer, am 2. Advent, dieses Jahr also am Sonntag, 6. Dezember 
2026 von 11.00 bis 18.30 Uhr statt.

Urbach aktuell
Neue Parkregelung auf öffentlichem Parkplatz 
in der Konrad-Hornschuch-Straße
Auf dem öffentlichen Parkplatz in der Konrad-Hornschuch-Straße 
hat es sich leider in den letzten Monaten eingebürgert, dass ein-
zelne Fahrzeughalter ihre Autos wochenlang unbewegt dort ab-
gestellt haben. Sie nehmen dort den Besucherinnen und Besu-
chern von Anwohnern oder Beschäftigten der umliegenden 
Geschäfte, Dienstleister und auch des Rathauses, die Möglichkeit 
dort zu parken.
Aus diesem Grund hat die Gemeindeverwaltung in Absprache mit 
der Straßenverkehrsbehörde dort nun eine Parkscheibenpflicht 
eingeführt, die montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr gilt. 
Außerdem wurde eine Zusatzbeschilderung angebracht, die aus-
schließlich das Parken von PKWs erlaubt, also nicht von Anhän-
gern, Wohnmobilen u. ä.

Dauerparken auf öffentlichen Verkehrsflächen –  
öffentlicher Parkraum ist kein Privatparkplatz
Auch in vielen Wohnstraßen ist die Situation bekannt: Die Zahl der 
zugelassenen Fahrzeuge steigt, gleichzeitig stehen auf den öf-
fentlichen Straßen und Parkflächen immer mehr Autos über län-
gere Zeiträume – teilweise über Tage oder sogar Wochen. Für 
andere Anwohner, Besucher, Handwerker, Pflegedienste oder 
Lieferfahrzeuge wird es dadurch zunehmend schwierig, über-
haupt einen geeigneten Stellplatz zu finden.
Gerade in dicht bebauten Wohngebieten führt dies zu einem er-
heblichen Parkdruck. Dabei ist eine wichtige Grundregel häufig 
nicht bekannt: Öffentliche Verkehrsflächen stehen grundsätzlich 
der Allgemeinheit zur Verfügung. Einen Anspruch darauf, das ei-
gene Fahrzeug dauerhaft oder möglichst unmittelbar vor der ei-
genen Wohnung abstellen zu können, gibt es nicht.

Öffentliche Straßen sind kein Ersatz für private Stellplätze
Die Gemeinde ist nicht verpflichtet, für jedes private Fahrzeug ei-
nen Stellplatz im öffentlichen Verkehrsraum bereitzustellen. Der 
öffentliche Straßenraum kann nicht unbegrenzt mit parkenden 
Fahrzeugen belegt werden und ist auch nicht dazu bestimmt, feh-
lende private Stellplätze dauerhaft zu ersetzen.
Wer ein Fahrzeug besitzt, muss grundsätzlich selbst dafür Sorge 
tragen, dass dafür eine geeignete Abstellmöglichkeit zur Verfü-
gung steht. Der öffentliche Verkehrsraum kann dabei selbstver-
ständlich zum Parken genutzt werden, soweit dies nach den gel-
tenden Verkehrsregeln zulässig ist. Ein Anspruch auf einen 
bestimmten oder dauerhaft verfügbaren Parkplatz – insbeson-
dere direkt vor dem eigenen Wohnhaus – besteht jedoch nicht.
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Da jedoch erfahrungsgemäß einige der bisherigen Marktleute da-
von keinen Gebrauch machen, gibt es immer wieder auch für 
neue Interessierte die Möglichkeit, am Urbacher Weihnachts-
markt teilzunehmen. Die größten Chancen bei der Auswahl neuer 
Stände haben diejenigen, deren Angebot den Weihnachtsmarkt 
bereichert und ergänzt, kreative Stände also, die etwas anzubie-
ten haben, was es auf dem Markt noch nicht gibt.
Wer Interesse hat, mit einem Stand auf dem Urbacher Weih-
nachtsmarkt dabei sein zu wollen, kann sich jetzt auf der Home-
page der Gemeinde auf www.urbach.de über die Teilnahmemo-
dalitäten informieren und ein Anmeldeformular herunterladen. 
Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann sich auch telefonisch oder 
per E-Mail informieren. Auskunft gibt gerne Susanne Götz vom 
Servicebüro unter Tel. 8007-99 bzw. 
E-Mail: servicebuero@urbach.de.

Bauarbeiten mit Auswirkungen auf den Linien 
S1 bis S3 von 12. bis 30. Oktober 2026
Stuttgart Hbf <> Stuttgart-Vaihingen <> Filderstadt: 
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen
Von 12. bis 30. Oktober führt die DB InfraGO Bauarbeiten zwi-
schen Stuttgart Hbf und Stuttgart-Vaihingen bzw. Filderstadt 
durch. Es kommt zu folgenden Einschränkungen:
Von 12. Oktober, 1.00 Uhr, bis 30. Oktober 2026, 23.59 Uhr
•	 Linie S1 verkehrt zwischen Herrenberg und Stuttgart Hbf nur im 

30-Minuten-Takt.
•	 In der Nacht 19./20.10.2026 verkehrt die Linie S1 nur zwischen 

Kirchheim (T) und Stuttgart Hbf (oben) sowie zwischen Stuttgart-
Vaihingen und Herrenberg.

Von 12. Oktober, bis 19. Oktober 2026, jeweils in den Nächten 
von 21 Uhr bis 4.20 Uhr
In den Nächten 12./13. Oktober, bis 15./16. Oktober, und 
18./19. Oktober, jeweils von 21 Uhr bis 4.20 Uhr
•	 Linie S1 verkehrt nur zwischen Kirchheim (T) und Stuttgart Hbf 

(oben) sowie zwischen Stuttgart-Vaihingen und Herrenberg, sowie 
ohne Halt in Stuttgart-Rohr.

•	 Linie S2 fällt zwischen Filderstadt und Stuttgart Hbf aus und ver-
kehrt nur zwischen Stuttgart Hbf (oben) bzw. Bad Cannstatt und 
Schorndorf.

•	 Linie S3 fällt zwischen Flughafen/Messe und Bad Cannstatt aus.
•	 Ersatzverkehr mit Bussen (S2E) zwischen Stuttgart-Vaihingen 

und Filderstadt.
•	 Ersatzverkehr mit Bussen (SEV1) zwischen Stuttgart Hbf und 

Stuttgart-Vaihingen
Bitte beachten Sie, dass es im genannten Zeitraum zu weiteren 
baubedingten Einschränkungen auf der Linie S1 kommt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf 
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Termine und Veranstaltungen
KabCom Urbach präsentiert:  
Sara Brandhuber – „A scheena Schmarrn!“
Die Herzen der Bayern hat sie längst erobert und ihre beiden ers-
ten Erfolgsprogramme haben Sara Brandhuber nicht nur begeis-
terte Zuschauer, sondern auch den bayerischen Dialektpreis be-
schert.
Höchste Zeit für neue Herausforderungen! Darum hat sie kurzer-
hand beschlossen, sich neben Ihrer Gitarre künftig auch ein 20 
Kilo schweres E-Piano für ihre Auftritte anzuschaffen und sich 
zum Schleppen dafür sogar ein paar Extramuskeln antrainiert … 
und Klavierspielen gelernt.

Wie Pippi Langstrumpf hat 
auch Sara immer schon ge-
macht, worauf sie Lust hatte. 
Und nicht selten kam als Re-
aktion: „So ein Schmarrn!“. 
Wenn es sich jetzt aber um ei-
nen besonders schönen 
Schmarrn handelt, dann ist 
das fürs Publikum ein Hochge-
nuss, den man sich unbedingt 
mal gönnen sollte.
Zum Glück fliegen Brandhuber 
die absurden Ideen von ganz 
alleine zu: Ob beim Frustshop-
pen im Baumarkt, oder im Kri-
sengespräch mit der Giftnot-
rufzentrale, weil sie sich aus 
Versehen im Darknet die fal-
schen Schwammerl bestellt 
hat. Da freut sie sich insge-
heim, weil sie später mit diesen 
Geschichten auf der Bühne 
wieder eine Unmenge Geld verdienen wird.
Sie sehen schon: Vieles bleibt, wie man es von ihr gewohnt ist. 
Sara Brandhuber beleuchtet pointiert die lustigen Abgründe und 
Absurditäten des Alltags. Frech, bairisch und charmant.
Wenn Sie also Lust auf einen urkomischen und musikalischen 
Abend haben, wenn Sie ihr Gehirn einfach gerne mal wieder auf 
Werkseinstellung zurücksetzen möchten, oder wenn Sie schon 
immer die Wahrheit darüber erfahren wollten, wer nun wirklich die 
Kokosnuss geklaut hat: Dann sollten sie sich dringend ein Ticket 
kaufen!
Und auch Sie werden sich am Ende sicherlich fragen: „Wie fällt 
dieser Frau nur immer so ein scheena Schmarrn ein!“
Aktuelle Infos unter: www.sarabrandhuber.de

Kinderclown JOAQUINO PAYASO  
und seine sieben Koffer
Freitag, 16.10.2026, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 8,– € (Erwachsene), 5,– € (Kinder) 
ab 14.45 Uhr an der Tageskasse
Wenn Joaquino Payaso mit seinen sieben Koffern mitten durchs 
Publikum gestolpert kommt, fesselt er vom ersten Moment an die 
Aufmerksamkeit der Kinder. Es beginnt ein buntes Programm, in 
dem er einen Koffer nach dem anderen öffnet, deren Inhalt ihm 
Anlass für seine Nummern ist. Es gibt ein Lied, Zauberei, Jonglier-
kunst, viele Clownereien, und vor allem versteht er es immer wie-
der, die Kinder in den Ablauf des Stücks mit einzubeziehen, sie 
zum Mitmachen zu verführen.

 
Joaqino Payaso bezieht die Kinder in das Geschehen mit ein

 
Sara Brandhuber beleuchtet 
pointiert die lustigen Abgründe 
und Absurditäten des Alltags. 
Frech, bairisch und charmant
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Achim Sonntag ist freier Kindertheatermacher. Nach Erfahrun-
gen in den unterschiedlichsten Theaterformen kam er vor über  
30 Jahren über seine eigenen Kinder zum Kindertheater. Er ent-
wickelte in kontinuierlicher Arbeit ein Konzept mit zwei Schwer-
punkten: 1. spricht er stark die Phantasie der Kinder an und 2. 
bezieht er sein Publikum immer in den Ablauf der Handlung mit 
ein. Die Kinder werden unabdingbarer Bestandteil des Gesche-
hens auf der Bühne.
Auf der Grundlage seines Konzepts entstanden bis zum heutigen 
Zeitpunkt fünfzehn Stücke, mit denen Achim Sonntag mit großem 
Erfolg in ganz Deutschland und zunehmend auch im Ausland (bis-
her Österreich, Luxemburg, Spanien) unterwegs ist.

Einweihung Trinkwasserbrunnen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir freuen uns, Sie herzlich zur 
offiziellen Einweihung unseres 
neuen Trinkwasserbrunnens in 
der Urbacher Mitte – gegen-
über der Pizzeria Lobue – ein-
zuladen.
Die Einweihung findet am  
19. Oktober 2026 um 17:00 Uhr 
statt.
Der neue Trinkwasserbrunnen 
bietet allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein kostenloses und 
jederzeit zugängliches Ange-
bot zur Erfrischung. Damit leisten wir einen kleinen, aber wichti-
gen Beitrag zur Daseinsvorsorge und zur Lebensqualität in unse-
rer Gemeinde.
Passend zu den sommerlich heißen Temperaturen steht der Brun-
nen bereits seit dem 30. Juli 2026 der Allgemeinheit zur Verfügung.
Nun möchten wir die offizielle Inbetriebnahme gemeinsam mit Ih-
nen feiern.
Ein besonderer Dank gilt dabei allen Sponsoren, die dieses Pro-
jekt durch ihre großzügige Unterstützung ermöglicht haben. Ohne 
dieses Engagement wäre die Umsetzung des Trinkwasserbrun-
nens nicht möglich gewesen.
Wir freuen uns sehr darauf, diesen besonderen Anlass gemein-
sam mit Ihnen zu feiern, und hoffen auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.
Marcel Schindler
Bürgermeister

 
� Foto: Gemeinde Urbach

„Rock’n Punk“ in der Auerbachhalle  
mit „Rock44“ und „Brain Drain“
Samstag, 17. Oktober 2026 ab 20.00 Uhr 
im Foyer der Auerbachhalle
Es ist schon zu einer kleinen Konzerttradtion geworden in Urbach, 
dass die beiden lokalen Bands „Rock44“ und „Brain Drain“ ein-
mal im Jahr im Foyer der Auerbachhalle abrocken. In diesem Jahr 
steht das Konzertevent ganz im Zeichen der Erinnerung an Stefan 
„Weissi“ Weißenborn, der im vergangenen Jahr kurz nach dem 
damaligen Konzert seines „Babies“, der Ramones-Coverband 
„Brain Drain“, seinem Idol, dem Who-Bassisten John Entwhistle, 
leider viel zu früh in den (Rock)Musikerhimmel gefolgt ist.

Die verbliebenen Musiker und Ramones-Fans der Projektband 
„Brain Drain“, Jürgen „Jogse“ Blümle an der Gitarre, Stefan Bert-
sche an den Drums sowie Frontman und Sänger Olaf Pisch haben 
beschlossen, ihrem verstorbenen Bassisten „Weissi“ zu Ehren 
noch ein letztes Konzert zu spielen. An „Weissis“ Stelle drischt 
Heinz „Hinze“ Habik in die Bass-Saiten.
Man darf sich freuen auf die bekanntesten Songs der amerikani-
schen Punk-Veteranen. „Sheena is a Punkrocker“, „Blitzkrieg 
Bop“, „Pet Sematary“ und noch einige andere Hymnen werden zu 
hören sein: „One, Two, Three, Four …!“
„Rock44“ ist vielen bereits vom Urbacher Straßenfest „Schnitz-
fetzede“ bekannt. Die Band steht für soliden (Hard)Rock der 60er 
bis 90er und wandelt mit ihrer Songauswahl auch mal abseits 
ausgetretener Coverrock-Pfade. Am Gesang gibt Olaf Pisch im-
mer alles, um seinen Vorbildern von AC/DC bis ZZ Top nachzuei-
fern. Ihm zur Seite stehen Uwe „Lucky“ Laukant (Guit.), Heinz 
„Hinze“ Habik (Bass), Dieter Köhler (Guit.) und Thomas „Lory“ 
Lorenz (Drums).

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 09.10.2026 bis 15.10.2026
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 09.10.2026 20.00 Uhr Gemeinde – Kulturamt Auerbachhalle KabCom Sara Brandhuber 
– „A scheena Schmarrn!"

Samstag 10.10.2026 12.00 Uhr GRÜNE Urbach Schloss Urbach Pflanzentauschtag

Samstag 10.10.2026 13.30 Uhr Landfrauen Urbach Wittumhalle Halbtagesausflug Schnitzel-
jagd mit Schnitzelbufett nach 
Oberroth

Sonntag 11.10.2026 11.00 Uhr Gemeinde – Kulturamt Bürgerhaus „Widumhof" Ausstellungseröffnung  
„Neue Kopfbilder“ –  
Werke von Aaron Antes

Mittwoch 14.10.2026 19.00 Uhr Landfrauen Urbach Begegnungsstätte Lesung mit Jochen Bender

Verein-folgen_90x15mm

Alles aus deinem Ort und deiner 
Region auf NUSSBAUM.de
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Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei. Es geht der Hut herum! 
Für Getränke und kleine Snacks an der Theke ist wie wimmer ge-
sorgt.

Herzliche Einladung zum Demenztreff
Sie begleiten einen Menschen mit Demenz und wünschen sich 
Austausch, Verständnis und Unterstützung oder Sie kennen je-
manden, der sich in einer solchen Lebenslage befindet? Dann la-
den wir Sie herzlich zu unserem Demenztreff ein.
In ruhiger und vertrauensvoller Atmosphäre haben Sie die Mög-
lichkeit, offen über das zu sprechen, was Sie bewegt, Erfahrun-
gen zu teilen und neue Kraft im Miteinander zu finden. Niemand 
muss mit seinen Fragen oder Sorgen allein bleiben.
Termin: Montag, 19. Oktober 2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Schloss Treff
Bei trockenem Wetter wollen wir gemeinsam eine Runde an der 
frischen Luft spazieren gehen.
Melden Sie sich gerne an oder besuchen Sie uns spontan.
Wir freuen uns auf Sie.
Anmeldung oder Fragen gerne bei
Claudia Sing
Telefon: 8007-39
E-Mail: sing@urbach.de
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und auf ein wertschätzendes, 
offenes Beisammensein.

Einladung zum Vortrag zum Thema Demenz
„Demenz – der leise Abschied vom ICH“
Demenz betrifft in Deutschland bereits über 1,8 Millionen Men-
schen – Tendenz steigend.
Doch wann wird Vergesslichkeit zum Warnsignal? Woran erkennt 
man eine Demenz und welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es 
heute?
Der Vortrag, von Dr. Mathias Hahn, leitender Arzt Schwerpunkt 
Geriatrie, Facharzt für Innere Medizin, Notfallmedizin und Ver-
kehrsmedizin an der Rems-Murr-Klinik Schorndorf, bringt das 
Thema medizinisch fundiert und zugleich menschlich näher.
Wir sprechen über erste Warnzeichen, verschiedene Formen und 
Ursachen, die Diagnostik sowie moderne Behandlungsmöglich-
keiten.
Auch die Möglichkeiten der Vorbeugung und die Frage, wie An-
gehörige Betroffene im Alltag unterstützen können, werden the-
matisiert.
Weiterhin geht es um Hilfs- und Unterstützungsangebote und da-
rum, was Angehörige machen können, wenn die Belastung zu 
groß wird.
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
22. Oktober 2026 um 18:30 Uhr – ca. 19:45 Uhr
Im Schloss in Urbach in der Begegnungsstätte
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an unsere Seniorenbeauftragte 
Claudia Sing unter 8007-39 oder per E-Mail an sing@urbach.de.

Ausstellungen in der Gemeinde

„Neue Kopfbilder“ –  
Ausstellung mit Werken von Aaron Antes
Einladung zur Ausstellungseröffnung 
am Sonntag, 11. Oktober 2026, 11.00 Uhr
im Bürgerhaus „Widumhof“, Mühlstraße 11
Köpfe, die mehr erzählen, als man auf den ersten Blick sieht, das 
zeichnet die Skulpturen des Winnender Künstlers Aaron Antes 
aus, der seit einigen Jahren sein Atelier in Urbach in der ehemali-
gen Glaserei von Samuel Krötz in der Ledergasse hat.
Was ist ein Kopf? Gesicht, Persönlichkeit, Gedankenwelt – oder 
einfach eine spannende Form? Der Künstler Aaron Antes nähert 
sich dem Thema auf ganz eigene Weise. Seine „Kopfbilder“ sind 
keine klassischen Porträts, sondern überraschende, eigenwillige 
und manchmal rätselhafte Bildwelten, die Raum für die Fantasie 
der Betrachter lassen.

 
Aaron Antes, Skulptur 127, H 44,8 cm, 2024, Kirsche,  

„Kopfversteck“

Antes spielt mit Verfremdung, Abstraktion und expressiven For-
men. Seine Werke fordern dazu auf, das Vertraute aus einem an-
deren Blickwinkel zu betrachten. Dabei entstehen Köpfe, die mal 
durchbrochen, mal aufgelöst, mal archaisch oder fast klassisch-
modern wirken. Aaron Antes lebt in Winnenden, hat aber sein Ate-
lier seit einigen Jahren in Urbach in der Ledergasse.
Zur Eröffnung begrüßt Bürgermeister Marcel Schindler die Gäste. 
Richard Horn führt in die Ausstellung ein. Für eine besondere mu-
sikalische Note sorgt der Künstler selbst: Aaron Antes wird die 
Vernissage mit seiner Gitarre musikalisch umrahmen. Im An-
schluss an den offiziellen Teil besteht im Rahmen eines kleinen 
Umtrunks die Werke näher zu betrachten und mit dem Künstler 
ins Gespräch zu treten.
Kunstinteressierte und alle, die neugierig auf ungewöhnliche Per-
spektiven und neue „Kopfbilder“ sind, sind herzlich zur Vernis-
sage eingeladen.
Die Ausstellung ist zu sehen an Sonn- und Feiertagen bis zum 
15.11.2026 immer von 14.00 bis 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Spielenachmittag im Schloss
Der nächste Spielenachmittag im Schloss findet am Montag,  
12. Oktober 2026 um 14 Uhr im Schloss Urbach in der Begeg-
nungsstätte statt.
Neue Mitspielende sind immer herzlich willkommen.
Auf Ihr Mitmachen freuen sich die Ansprechpartnerinnen Frau Su-
sanne Weißert und Frau Gisela Speitler.

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff lädt Sie 
herzlich ein zum Treffen am 
Mittwoch, den 14. Oktober 
2026, 14.00 – 16.30 Uhr wie 
gewohnt in der Begegnungs-
stätte im Urbacher Schloss.
Der Schwätz-Treff ist im Herbst 
angekommen und freut sich auf 
das nächste Treffen. Und der Herbst macht so weiter, wie der Som-
mer aufgehört hat. Die Wärme und die Trockenheit läsßt das Laub 
schnell gelb werden und die schöne Herbstfärbung der Blätter wird 
wohl spärlich ausfallen. Deshalb ist es gut zu wissen, wie es in den 
vergangenen Jahren mit den Farben war. Und dabei kommen Stim-
mungen auf, die uns zu Poeten werden lassen. Man wird sehen, 
wie uns Mörike, Heine, Rilke und Löns inspiriert haben.
Sie sind herzlich eingeladen!
Wie immer kümmert sich der Seniorenrat zusammen mit dem 
Förderverein Urbacher Kranken- und Altenversorgung e. V. 
(FUKA), der den Fahrdienst übernimmt, um das leibliche Wohl 
und die fröhliche Stimmung. Also, nichts wie hin!
Bitte beachten Sie, Sie brauchen nur dann eine Anmeldung, 
wenn Sie den Fahrdienst benötigen. Das Angebot sollte auch 
dann genutzt werden, wenn die Wetterverhältnisse so sind, dass 
man vielleicht lieber zu Hause bleiben will. Dann melden Sie sich 
bitte telefonisch an, damit wir Sie rechtzeitig holen können. Sie 
können sich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr unter folgen-
der Telefonnummer 07181-9937 388, anmelden. Bitte sprechen 
Sie langsam, laut und deutlich Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre 
Telefonnummer unter der Sie erreichbar sind, auf den Anrufbe-
antworter. Der Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt Sie ab 
und bringt Sie wieder nach Hause zurück.
Seien Sie mit Freude dabei. Was sie keinesfalls vergessen sollten, ist 
gute Laune und Freude sich mit anderen austauschen zu können.
Auf geht's, wir freuen uns auf Sie!

 
� Foto: HPK

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 29.09.2026
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.
Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung informierte Bürgermeister 
Marcel Schindler, dass die Sitzung zur effektiveren Protokollie-
rung aufgezeichnet wird. Davon ausgenommen sind die Einwoh-
nerfragestunden.

TOP 1 – Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung hatten Einwohnerinnen und 
Einwohner Gelegenheit, Fragen an die Gemeindeverwaltung zu 
richten.
1. Grundstückstausch Gemeinde Urbach – Schraienwiesen
Eine Bürgerin informierte sich, warum gegenüber der Bevölke-
rung noch nicht kommuniziert wurde, dass mit dem Grundstücks-
tausch zur Realisierung eines Feuerwehrgerätehauses + DRK 
eine Ausgleichszahlung einherging.
BM Schindler informierte, dass die Bekanntgabe in nichtöffentli-
cher Sitzung gefasster Beschlüsse für die nächste Gemeinderats-
sitzung vorgesehen ist.
2. Vermüllung Grillplatz an der Rems
Die Vermüllung des Grillplatzes an der Rems ist ein großes Ärger-
nis für viele Bürgerinnen und Bürger. Es wird nachgefragt, wel-
ches Konzept die Gemeinde verfolgt, um die Missstände zu be-
heben.
Die Bürgerin wird darüber in Kenntnis gesetzt, dass die Örtlichkeit 
durch den Vollzugsdienst über die Sommermonate regelmäßig 
bestreift wurde, dies jedoch nur stichprobenartig möglich ist. Es 
wird zugesagt, dass vor der nächsten Grillsaison ein Konzept vor-
gestellt wird. Denkbar wäre beispielsweise die Hinterlegung einer 
Kaution, wohlweislich, dass dies mit bürokratischem Aufwand 
verbunden ist und gleichzeitig die Verschmutzungen wahrschein-
lich nicht von den Personen hinterlassen wurden, die eine Kaution 
hinterlegen würden.
3. Schadensregulierung beschädigte Straßenlaterne
Eine Rückfrage, ob eine bekannte Person, die für einen Schaden 
an einer Straßenlaterne gesorgt hat, die entstandenen Kosten be-
glichen hat, wurde datenschutzkonform beantwortet.
4. Übernutzung an der Rems
Eine Bürgerin stellte fest, dass der Freizeitdruck an der Rems sehr 
hoch ist, teilweise werde gezeltet oder in der Rems geschwom-
men. Das sei aufgrund der vorhandenen wertvollen Nistflächen 
und Rückzugsgebieten für Vögel sehr problematisch. Die Flächen 
sollten unbedingt geschützt werden.

TOP 2 – Neubau Evangelischer Kindergarten Pestalozzi – 
Nachtrag wegen Außenanlagen
Beim Neubau des Evangelischen Kindergartens Pestalozzi wurde 
das Konzept für die Außenanlagen gemeinsam mit der Kinder-
gartenleitung, dem pädagogischen Team und dem Sachgebiet 
Erziehung und Bildung weiterentwickelt. Ziel ist es, die Außenflä-
chen noch stärker an den pädagogischen Schwerpunkten Natur-
pädagogik, Bewegungsförderung und freiem Spiel auszurichten.
Vorgesehen sind unter anderem zusätzliche Spielangebote, na-
turnahe Gestaltungselemente sowie kleinere Rückzugs- und Auf-
enthaltsbereiche. Dadurch soll die Außenfläche von den insge-
samt 80 Kindern vielfältiger genutzt und insbesondere im Hinblick 
auf die Ganztagsbetreuung besser aufgeteilt werden. Der beste-
hende wertvolle Ahorn-Großbaum bleibt erhalten und wird in die 
Gestaltung integriert.
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Für die Anpassung der Außenanlagen entstehen Mehrkosten von 
ca. 70.000 Euro brutto. Die Umsetzung soll durch den General-
übernehmer Ed. Züblin AG erfolgen; die Finanzierung erfolgt aus 
dem bestehenden Projektbudget.
Nach einer Aussprache, bei der sowohl kritische Stimmen hin-
sichtlich der vorgelegten Planung laut wurden, jedoch auch fest-
gestellt wurde, dass der Ansatz für den Neubau nicht überschrit-
ten wird und der Garten ein wesentlicher Bestandteil des 
pädagogischen Konzepts der Kita darstellt, fasste der Gemeinde-
rat mit einer Gegenstimme folgenden mehrheitlichen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt beim Neubau des Evangelischen 
Kindergarten Pestalozzi:
•	 Dem neu erarbeiteten pädagogischen Konzept zur Gestaltung der 

Außenanlagen (inkl. Spielflächen, Bepflanzung und Einfriedung) 
wird zugestimmt.

•	 Der Generalübernehmer Ed. Züblin AG wird mit der Umsetzung der 
angepassten Ausführungsplanung beauftragt.

•	 Die hierfür anfallenden Mehrkosten in Höhe von 70.000 € brutto 
werden genehmigt. Die Deckung erfolgt aus dem Projektbudget.

TOP 3 – Vorstellung der Planung und Freigabe zur Ausschrei- 
bung der Erneuerung der Trinkwasserleitung im Bereich der 
Kelterhalde, des Kelterwegs sowie teilweise der Burgstraße 
und zum Neubau eines Teilabschnitts der Füllleitung zwi-
schen den Hochbehältern Hagsteige und Gänsberg
Der Gemeinderat befasste sich mit der Planung für die Erneue-
rung der Trinkwasserleitung im Bereich der Kelterhalde, des Kel-
terwegs und teilweise der Burgstraße sowie mit dem Neubau ei-
nes Teilabschnitts der Füllleitung zwischen den Hochbehältern 
Hagsteige und Gänsberg.
Im Zuge der Maßnahme sollen auch sanierungsbedürftige Haus-
anschlussleitungen erneuert werden. Aufgrund der beengten 
Platzverhältnisse müssen die betroffenen Verkehrsflächen geöff-
net und anschließend wiederhergestellt werden. Dabei werden 
auch Randbereiche und Straßenentwässerung berücksichtigt.
Die Ausführung ist für 2027 vorgesehen. Die Gesamtkosten wer-
den vom Ingenieurbüro Riker + Rebmann auf rund 1,04 Millionen 
Euro brutto einschließlich Baunebenkosten geschätzt. Die Maß-
nahme soll auf Grundlage der vorliegenden Planung beschränkt 
ausgeschrieben werden.
Der Gemeinderat fasste nach einer kurzen Aussprache und der Be-
antwortung von Rückfragen folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach nimmt die vom Ingeni-
eurbüro Riker + Rebmann aus Murrhardt vorgestellte Planung zur 
Erneuerung der Trinkwasserleitung im Bereich der Kelterhalde, 
des Kelterwegs sowie teilweise der Burgstraße und zum Neubau 
eines Teilabschnitts der Füllleitung zwischen den Hochbehältern 
Hagsteige und Gänsberg zustimmend zur Kenntnis.
Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Planung zu und gibt die 
Maßnahme auf Grundlage der vorliegenden Planung und Kosten-
berechnung zur beschränkten Ausschreibung frei. Die aktuellen 
Wertgrenzen und Schwellenwerte, die eine beschränkte Aus-
schreibung rechtfertigen, liegen derzeit bei 1.000.000,00 € netto.
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte 
zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu veranlassen.

TOP 4 – Umsetzung des Lichtmasterplans –  
Umrüstung der Dekoleuchten auf LED
Die Gemeinde setzt die bereits 2021 beschlossene schrittweise 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende LED-
Technik weiter fort. Nachdem die Umrüstung der rund 1.200 tech-
nischen Straßenleuchten weitgehend abgeschlossen ist, sollen 
nun auch die sogenannten Dekoleuchten modernisiert werden.
Vorgesehen ist der Einsatz des LED-Leuchtenkopfs „Litepole“ 
von SITECO. Die bestehenden Masten bleiben dabei erhalten; 
Leuchtenköpfe und Verkabelung werden erneuert. Die neue Tech-
nik soll den Energieverbrauch deutlich reduzieren und gleichzeitig 
eine gleichmäßigere und insektenfreundlichere Beleuchtung er-
möglichen.
Für die Umsetzung sind Fördermittel vorgesehen. Die Investition 
soll in den Jahren 2027/2028 erfolgen. Für die dekorativen Leuch-
ten wird mit einer Gesamtinvestition von rund 333.200 Euro brutto 

gerechnet. Bei einer angenommenen Förderung von 25 Prozent 
verbleiben rund 249.900 Euro. Zusätzlich soll die Umrüstung von 
14 Stelenleuchten auf dem Marktplatz und am Kreisverkehr ein-
geplant werden.
Der Vorschlag der Verwaltung wurde intensiv vom Gremium be-
raten. Es schloss sich außerdem ein Austausch über die Optik der 
roten Dekoleuchten an. Im weiteren Verlauf wurde vorgeschlagen, 
die Dekoleuchten bei Bedarf (nach Beschädigung) zu ersetzen 
und der Beschlussvorschlag entsprechend ergänzt.
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
1.	 Umrüstung der 240 sogenannten „Dekoleuchten“ (Straßenbe-

leuchtung) auf moderne LED-Technologie vom Typ „Litepole“ des 
Herstellers SITECO durch das Remstalwerk, entsprechend dem 
2021 präsentierten und beschlossenen Lichtmasterplanes.

2.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, zusammen mit dem 
Remstalwerk die zusätzlichen Investitionen für die Umsetzung in 
2027/2028 (siehe Masterplan dekorative Leuchten für Urbach) 
einzuplanen. Das Remstalwerk wird zudem einen dementspre-
chenden Förderantrag stellen und den Umsetzungsprozess 
weiterführen.

3.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, zusammen mit dem 
Remstalwerk die zusätzlichen Investitionen für die Umrüstung der 
14 Stelenleuchten auf dem Marktplatz und dem Kreisverkehr für 
die Umsetzung in 2027/2028 einzuplanen. Das Remstalwerk wird 
zudem einen dementsprechenden Förderantrag stellen.

4.	 Der Gemeinderat beschließt den sukzessiven Austausch der roten 
Dekoleuchten durch zeitgemäße Standardleuchten, wenn diese 
im Rahmen von Beschädigungen gewartet werden müssen.

TOP 5 – Anpassung der Bestattungsgebührenordnung  
zum 01.10.2026 
Berücksichtigung von Mehrkosten bei der Grabherstellung 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen
Die Bestattungsgebührenordnung soll zum 1. Oktober 2026 an-
gepasst werden. Hintergrund sind zusätzliche Kosten, die bei der 
Herstellung von Gräbern außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 
entstehen.
Für Grabherstellungen sieht der aktuelle Vertrag mit dem beauf-
tragten Unternehmen einen Zuschlag von 40 Prozent an Samsta-
gen sowie 80 Prozent an Sonn- und Feiertagen vor. Diese tat-
sächlich anfallenden Mehrkosten sollen künftig auch in der Ge- 
bührenordnung berücksichtigt werden.
Die Änderung betrifft ausschließlich diese Zuschläge; die übrigen 
Bestattungsgebühren bleiben unverändert.
Dem Gremium war es wichtig, dass die Verwaltung darauf achtet, 
dass die Gräber in aller Regel an einem Wochentag hergestellt 
werden, um die Zuschläge für die Betroffenen zu vermeiden. Dies 
wurde zugesagt.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat stimmt der Satzung zur Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen (Bestat-
tungsgebührenordnung) zu.

2.	 Die Satzung tritt zum 01.10.2026 in Kraft.

TOP 6 – Neufassung der Benutzungsordnung  
für die Mediathek zum 01.10.2026
Die seit 2005 bestehende Benutzungsordnung der Mediathek soll 
zum 1. Oktober 2026 neu gefasst werden. Hintergrund sind ver-
schiedene Entwicklungen bei den Angeboten und Nutzungsmög-
lichkeiten der Mediathek.
So soll beispielsweise die mittlerweile bestehende Onleihe in der 
Benutzungsordnung berücksichtigt werden. Gleichzeitig wird die 
Regelung zur Internetnutzung angepasst, da mit Freekey inzwi-
schen ein freies WLAN-Angebot zur Verfügung steht.
Die Neufassung beinhaltet überwiegend redaktionelle und an die 
aktuellen Angebote angepasste Änderungen. Die wesentlichen 
Regelungen der bisherigen Benutzungs- und Gebührenordnung 
bleiben bestehen. Finanzielle Auswirkungen entstehen durch die 
Neufassung nicht.
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Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die Neufas-

sung der Benutzungsordnung für die Mediathek im Wortlaut der 
Anlage zu dieser Sitzungsvorlage.

2.	 Die Benutzungsordnung tritt zum 01.10.2026 in Kraft.

TOP 7 – Information über die Prüfung der Bauausgaben für 
die Jahre 2018 bis 2023 durch die Gemeindeprüfungsanstalt
Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat die Bauausgaben der 
Gemeinde für die Jahre 2018 bis 2023 geprüft. Die Prüfung fand 
von September 2024 bis Januar 2025 statt; der Prüfungsbericht 
wurde der Gemeinde im März 2026 übermittelt.
Der Gemeinderat wurde über die wesentlichen Prüfungsfeststel-
lungen und die dazu abgegebenen Stellungnahmen der Verwal-
tung informiert. Die GPA stellte unter anderem Hinweise zur Ge-
staltung von Ausschreibungen, zu Bindefristen, Produktvorgaben, 
zur Prüfung und Wertung von Angeboten, zur Dokumentation von 
Mehrkosten sowie zu Nachweisen bei Tiefbaumaßnahmen fest.
Auch die Vergabe von Ingenieurleistungen für die Erschließung 
der Urbacher Mitte II wurde thematisiert. Für künftige Projekte soll 
deshalb zunächst eine Bedarfsplanung erstellt und der voraus-
sichtliche Auftragswert ermittelt werden, um das jeweils erforder-
liche Vergabeverfahren frühzeitig bestimmen zu können.
Die Verwaltung wird die Prüfungsbemerkungen bei künftigen Ver-
fahren berücksichtigen und die zuständigen Mitarbeitenden so-
wie beauftragte Ingenieurbüros entsprechend informieren. Der 
vollständige Prüfungsbericht kann im Ortsbauamt eingesehen 
werden.
Einzelne Themenblocks wurden vom Gremium angesprochen. Ih-
nen war es wichtig, dass die gemachten Fehler aufgearbeitet und 
das Personal geschult werden. Gegebenenfalls sei es notwendig 
Anzupassen und Standards festzusetzen.
Bürgermeister Schindler bekräftigte diesen Aspekt insbesondere 
in Hinblick auf die Tatsache, dass in den kommenden Jahren viele 
Bauthemen anstehen werden, die ordentlich bearbeitet werden 
müssen.
Im Zuge von Umstrukturierungen im Bauamt sollen in diesem Be-
reich auch neue Standards und Zuständigkeiten etabliert werden.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach nimmt den Bericht der 
Gemeindeprüfungsanstalt über die Prüfung der Bauausgaben für 
die Jahre 2018 bis 2023 zur Kenntnis. Die Gemeindeverwaltung 
wird beauftragt, die Prüfungsbemerkungen künftig zu beachten 
und die beauftragten Firmen und Ingenieurbüros über die Prü-
fungsbemerkungen zu informieren

8. Einführung fernauslesbarer (digitaler) Wasserzähler – 
Grundsatzbeschluss und Änderung der Wasserversorgungs-
satzung
Im Gemeindegebiet sollen schrittweise fernauslesbare digitale Ul-
traschall-Wasserzähler eingeführt werden. In den Jahren 2026 
und 2027 sollen die derzeit rund 2.800 mechanischen Flügelrad-
zähler ersetzt werden.
Die digitalen Zähler ermöglichen eine stichtagsgenaue Verbrauch-
serfassung und machen die bisherige manuelle Ablesung weitge-
hend überflüssig. Gleichzeitig sollen Ablese- und Übertragungsfeh-
ler reduziert und die Messgenauigkeit verbessert werden. Die 
Zähler haben zudem eine längere Nutzungsdauer von mindestens 
zwölf Jahren.
Die Datenübertragung soll über ein LoRaWAN-Funknetz erfolgen. 
Für die Nutzerinnen und Nutzer sind unter anderem Verbrauchs-
übersichten sowie Warnmeldungen bei ungewöhnlich hohem 
Verbrauch oder möglichen Leckagen vorgesehen.
Da bei der Funkübertragung personenbezogene Verbrauchsda-
ten verarbeitet werden können, wird gleichzeitig die Wasserver-
sorgungssatzung angepasst. Darin werden unter anderem die 
zulässigen Daten, die Verarbeitungszwecke und die Löschfristen 
geregelt.
Für die erste Umstellungsphase sind im Wirtschaftsplan 2026 
44.000 Euro vorgesehen; davon entfallen rund 40.000 Euro auf 
den Austausch von etwa 450 Zählern. Die organisatorische und 
technische Vorbereitung soll durch das Remstalwerk erfolgen.

Ein Gemeinderat sprach sich dafür aus, dass die erst getauschten 
Zähler auch länger genutzt werden und nicht direkt angegangen 
werden. Vonseiten der Verwaltung wird eine möglichst kurze 
Übergangsphase mit beiden Zählerarten angestrebt.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt:
1.	 die sukzessive Einführung fernauslesbarer (digitaler) Wasserzäh-

ler im gesamten Gemeindegebiet;
2.	 die Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die 

öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) im 
Wortlaut der Anlage zu dieser Sitzungsvorlage.

3.	 Das Remstalwerk wird beauftragt, die Umstellung organisatorisch 
und technisch vorzubereiten.

9. Beschluss über die Annahme von Spenden
Der Gemeinderat befasste sich außerdem mit der Annahme von 
Spenden. Die Verwaltung legte die entsprechenden Spenden zur 
Beschlussfassung vor.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die in dieser 
Vorlage bzw. in der nicht-öffentlichen Anlage (mit Namen der 
Spender) aufgeführten und von der Gemeindeverwaltung bereits 
entgegengenommenen Spenden endgültig anzunehmen.

10. Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes

10.1 Modellprojekt Pflege
Worum geht es bei dem Projekt? Immer mehr Menschen werden 
älter und benötigen Pflege. Gleichzeitig fehlen Pflegekräfte, und 
Angehörige, die die Pflege zu Hause übernehmen, geraten oft an 
ihre Grenzen. Eine einzelne Gemeinde kann diese Herausforde-
rungen kaum noch alleine lösen. Deshalb arbeiten wir in unserer 
Region (insgesamt rund 122.000 Einwohnerinnen und Einwohner) 
eng zusammen. Das Projekt soll helfen, die Pflege vor Ort besser 
zu organisieren und Angehörige spürbar zu entlasten:
•	 Pflegende Angehörige und Ehrenamtliche unterstützen: Über 90 % 

der Pflegebedürftigen werden zu Hause versorgt. Das Projekt baut 
einfache Hilfeangebote vor Ort und feste Ansprechpartner auf, 
damit pflegende Angehörige nicht allein gelassen werden.

•	 Bessere Zusammenarbeit und Organisation: Eine zentrale Stelle bei 
der Stadt Schorndorf koordiniert die Angebote für die beteiligten 
Gemeinden. So sparen wir Aufwand und verhindern, dass jede 
Gemeinde das Rad neu erfinden muss.

•	 Neue Technik und gute Wege nutzen: Mit digitalen Hilfsmitteln (wie 
z. B. Telepflege) und gut geplanten Touren sollen Pflegeangebote 
auch bei uns im ländlichen Raum gut erreichbar bleiben.

•	 Laufzeit und Finanzierung: Das Projekt läuft vom 01.10.2026 bis 
31.12.2029. Es wird durch eine Hochschule wissenschaftlich be-
gleitet, um zu prüfen, was gut funktioniert und weiter genutzt wer-
den kann

Der Gemeinderat nimmt folgende Punkte zur Kenntnis:
1.	 Die Gemeinde Urbach nimmt gemeinsam mit Nachbargemeinden 

im Raum Schorndorf-Welzheim am Modellprojekt „Pflege im Takt 
der Region“ teil.

2.	 Das Projekt wird über das Landesprogramm OrtsNahePflege BW 
mit insgesamt 1.190.335,36 € zu 100 % vom Land Baden-Würt-
temberg finanziert.

3.	 Für die Organisation wird bei der Stadt Schorndorf eine gemein-
same Geschäftsstelle eingerichtet mit zwei befristeten Stellen 
(insgesamt 1,5 Stellen), die ebenfalls komplett über die Förder-
mittel bezahlt werden.

4.	 Für den Haushalt der Gemeinde Urbach entstehen keinerlei Kos-
ten oder Folgekosten.

10.2 Glasfaserausbau in Urbach
Bürgermeister Schindler berichtete, dass die Gemeinde erneut 
eine Absage eines Unternehmens für einen privatwirtschaftlichen 
Ausbau eines Glasfasernetzes erhalten habe. Im Herbst stehen 
weitere Gespräche mit einem möglichen neuen Anbieter sowie der 
Telekom an. Ein eigenwirtschaftlicher Ausbau durch die Kommune 
wäre mit Kosten in Höhe von ca. 50.000.000 € für den GVV Urbach-
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Plüderhausen verbunden. Obwohl das Thema Glasfaser einen 
Standortsfaktor darstellt, ist diese Summe nicht zu stemmen.
Gleichzeitig soll erneut ein Förderantrag gestellt werden, sodass 
weitere weiße Punkte versorgt werden können, jedoch nicht flä-
chendeckend.
Es schloss sich eine Aussprache über die Förderkriterien an, die 
womöglich angepasst werden.

10.3 Rückblick auf die Freibadsaison
Die Freibadsaison 2026 ist beendet. Insgesamt konnten 81.135 
Besuchende im Bad begrüßt werden, was einen absoluten Re-
kordwert darstellt.
BM Schindler dankte dem Team für die hervorragende Arbeit und 
die erfolgreiche Saison.

10.4 Parksituation am Freibad
Ein Gemeinderat bemängelte die Parksituation am Freibad. An 
einer Ausweichstelle sei unnötigerweise ein Parkverbot ange-
bracht worden. Gleichzeitig sei die Passage mit landwirtschaftli-
chem Fahrzeug kaum mehr passierbar, da es zu eng sei.
Er hält das Verteilen von Verwarnungsgeldern in solchen Fällen für 
gerechtfertigt.

10.5 Bushaltestelle Schraienstraße
Ein Gemeinderat bat um die Anbringung eines Bewegungsmel-
ders an der Beleuchtung der Bushaltestelle an der Schraien-
straße.

10.6 Wasserspiele Urbacher Mitte
Ein Gemeinderat machte den Vorschlag, die Wasserspiele in der 
Urbacher Mitte mit einem Thermostaten oder einer Zeitschaltuhr 
zu versehen. Auch bei kühlen Temperaturen, oder wenn die Tage 
schon kürzer werden, liefen zwei Pumpen bis 21 Uhr was er für 
unpassend hält.

10.7 Mäharbeiten Böschung Urbach
Die Rückfrage, wann die Mäharbeiten am Urbach durchgeführt 
werden, wurde beantwortet. Die Arbeiten sollen abschnittsweise 
und erst nach dem 1. Oktober durchgeführt werden.

10.8 Grundsteuerhebesatz
Im vergangenen Jahr wurde zugesagt, die Hebesätze für die 
Grundsteuer zu überprüfen. Es wurde festgestellt, dass die Ein-
nahmen nahezu eine Punktlandung im Verhältnis zur Steuer-
schätzung sind.
Geplant: 			   ca. 1,25 Mio. €
Einnahmen		  2024: 	 1.271.535 €
		  2025: 	 1.280.307 €
Prognose 2026:		  1.280.000 €
Eine Anpassung der Hebesätze ist daher nicht geplant.

10.9 Erfassung Zustand Straßen: Setzungen durch Trockenheit
Durch die Befahrung der Straßen könnte festgestellt werden, ob 
die anhaltende Trockenzeit zu Setzungen an Straßen geführt hat 
(z. B. Seehalde / Kahlharz). Ein Gemeinderat berichtete, dass teil-
weise Setzungen mit bloßem Auge zu erkennen seien.
Ihm wird mitgeteilt, dass die Auswertung der Befahrung noch 
aussteht.

10.10 Markierungsarbeiten Gartenstraße / Bärenhofstraße
Eine Gemeinderätin wies darauf hin, dass Anwohner darauf auf-
merksam gemacht haben, dass durch die geplanten Markierun-
gen der Parkdruck steigt und auch teilweise die Positionierung 
nicht zur Verkehrsberuhigung dient.
Bürgermeister Schindler sagte zu, dass der Sachverhalt geprüft 
und auch die Öffentlichkeit darüber informiert wird.

Das Remstalwerk informiert

Geld verdienen mit dem E-Auto –  
was ist die THG-Prämie?
Als Besitzer eines E-Autos, E-Rollers oder E-Motorrads können 
Sie von der THG-Prämie profitieren. Sie erhalten eine finanzielle 
Prämie für eingesparte Treibhausgase – unkompliziert und als An-
erkennung für Ihren Beitrag zum Klimaschutz. Für Hybridfahr-
zeuge gilt die THG-Prämie nicht.
THG-Prämie beantragen – das benötigen Sie
Um die Prämie online zu beantragen, benötigen Sie Ihren Fahr-
zeugschein (die Zulassungsbescheinigung Teil 1) für die Fahr-
zeugidentifikationsnummer (FIN), das Kennzeichen und das Da-
tum der Fahrzeugzulassung. Eingereichte Daten werden durch 
das Umweltbundesamt geprüft.
Die THG-Prämie kann jedes Jahr für dasselbe Fahrzeug bean-
tragt und ausgezahlt werden. Für das Antragsjahr 2026 endet die 
Einreichungsfrist im November, weshalb Anträge über Plattfor-
men und Dienstleister erfahrungsgemäß bis spätestens 31. Okto-
ber 2026 eingereicht werden sollten.
Auch das REMSTALWERK bietet für Bürgerinnen und Bürger die 
Abwicklung als lokalen Service an. Stand Anfang Oktober 2026 
gibt es 355 Euro als Prämie. Die Registrierung kann unter 
www.remstalwerk.de/thg-quote vorgenommen werden. Alterna-
tiv unterstützt Sie unser Kundencenter bei Fragen zu den Voraus-
setzungen (07151 36971-0).

Energie und Klima
Wärmepumpen-Infotag  
kommt in den Rems-Murr-Kreis
Wie heizen wir künftig unsere Häuser? Am 14. Oktober 2026, 
16–21 Uhr, findet im Bürgerzentrum Waiblingen der Wärme-
pumpen-Infotag statt. Die führenden Wärmewende-Experten 
Anja Floetenmeyer-Woltmann (EU-Beirätin Wärmepumpen) 
und Energiesparkommissar Carsten Herbert (Spiegel-Best-
seller-Autor) informieren herstellerunabhängig über den Hei-
zungstausch. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist erforder-
lich unter: www.waermepumpen-infotag.de
Die Veranstaltung richtet sich an Ein- und Zweifamilienhausbesit-
zende. Bis zu 600 Bürgerinnen und Bürger können sich umfas-
send und kostenlos beraten lassen. Neben Vorträgen zu Technik, 
Effizienz oder Themen wie Förderung stehen lokale Handwerks- 
und Installationsbetriebe für individuelle Gespräche zur Verfü-
gung – unterstützt von den zehn führenden Anbietern von Wär-
mepumpen.
Fördermittel: Wer wartet, verliert Geld
Wichtig zu wissen: Die Bundesförderung für den Heizungstausch 
ist seit dem 21. Juli 2026 neu geregelt – und schmilzt seitdem 
planmäßig ab: Die förderfähigen Kosten wurden bereits auf 
höchstens 28.000 Euro gesenkt, alle sechs Monate sinken För-
dersätze und Höchstbeträge weiter. Beim Tausch einer alten fos-
silen Heizung sind derzeit bis zu 80 Prozent Förderung möglich, 
höchstens 22.400 Euro. Wer nicht noch mehr Fördermittel ver-
passen will, rechnet jetzt alles durch und stellt zeitnah einen An-
trag − mit dem Einbau hat man dann bis zu drei Jahre Zeit. Wer 
ein halbes Jahr wartet, verliert je nach Einkommen möglicher-

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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weise vierstellige Beträge. Beim Infotag wird vorgerechnet, was 
das für das eigene Haus bedeutet.
Kostenlose Energieberatung in Urbach
Wenn Sie noch am Anfang eines Heizungstausch stehen oder 
Fragen zur Haussanierung oder zu Solarenergie haben, können 
Sie auch die lokale Beratung mit den Energieexpertinnen und -ex-
perten der Energieagentur Rems-Murr nutzen. Sie beraten kos-
tenlos jeden ersten Montag im Monat von 16 bis 18 Uhr im 
Rathaus. Terminvereinbarung: Tel. 07151 975 173-0 oder Online-
Formular www.ea-rm.de/termin.

Wärmepumpen-
Infotag
in Waiblingen!n.

Mi, 14. Oktober, 16-21 Uhr
Waiblingen | Bürgerzentrum

 

Kostenlose Expertenberatung 
mit ENERGIESPARKOMMISSAR Carsten Herbert,
Anja Floetenmeyer-Woltmann, Beratungsmarathon
und vielen lokalen Heizungsbetrieben

Info und Anmeldung 
www.waermepumpen-infotag.de

Eintritt
frei

Anmeldung

erforderlich

Eintritt
frei

Anmeldung

erforderlich

Wärmepumpen-
Infotag
in Waiblingen!n.

E

Kostenlose Expertenberatung
mit ENERGIESPARKSPARKSP OMMISSAR Carsten Herbert,
Anja Floetenmeyer-Woltmann, Beratungsmarathon
und vielen lokalen Heizungsbetrieben

 
� Foto: Energieagentur Rems-Murr / Gemeinde Waiblingen

100 gratis Beratungstermine:  
Lohnt sich eine Wärmepumpe für Sie?
Wer noch mit Öl oder Gas heizt, spürt es zunehmend im Geld-
beutel: Weltweite Konflikte, ein steigender CO2-Preis oder 
auch höhere Netzentgelte treiben die Kosten an. Für viele 
Hausbesitzer ist das ein deutliches Signal, bei der Heizung 
umzudenken.
In der Woche vom 19. bis 23. Oktober 2026 berät die Energie-
agentur Rems-Murr täglich von 10 bis 16 Uhr kostenlos zum 
Thema „Wärmepumpe“. Die Termine dauern bis zu 40 Minuten 
und finden telefonisch oder per Video statt. Ab sofort können 
Sie unter Tel. 07151 975 173-0 anrufen und einen der 100 Ter-
mine buchen.

 
Wärmepumpe Beratungswochen� Foto: Energieagentur Rems-Murr

In der Beratung gibt es eine Ersteinschätzung, ob und wie gut 
eine Wärmepumpe im eigenen Haus funktioniert. Zudem wird 
Haustyp, Sanierungszustand, die vorhandene Heizungsart und 
der aktuelle Energieverbrauch geprüft.
Eine Wärmepumpe ist nicht nur die klimafreundlichste, sondern 
langfristig auch günstigste Heizlösung. Sie nutzt Umweltwärme 
statt fossiler Brennstoffe, macht unabhängiger und bietet – spe-
ziell mit eigenem Sonnenstrom – mehr Planungssicherheit. Auch 
funktioniert sie in den meisten Bestandsgebäuden. Oft sind dafür 
nur überschaubare Umbauarbeiten nötig.

Aktuelles aus der Mediathek
Erfolgreicher Abschluss von HEISS AUF LESEN
Am Freitag, dem 25. September ging mit der Abschlussparty un-
sere beliebte Sommerferien-Leseclubaktion „HEISS AUF LESEN“ 
für 2026 zu Ende. Knapp 60 Schüler/-innen der Klassen 1- 6 ha-
ben in diesem Sommer aktiv teilgenommen und fleißig um die 
Wette gelesen. In der Mediathek wurde dann von den gelesenen 
Büchern berichtet, oder kurze Inhaltszusammenfassungen ge-
schrieben. Zehn Kinder stellten sich zudem der Kreativaufgabe 
und bastelten ein Diorama (Schuhkartonszene) zum Thema „So 
sieht der Ort aus, an dem ich lesen möchte“. Fast alle Teilneh-
mer/-innen waren dieses Jahr zum feierlichen Abschluss in die 
Mediathek gekommen. Als besonderes Highlight hatten wir den 
Kinder- und Jugendbuchautor Fritz Fassbinder zu Gast, der aus 
seiner „Rocky“-Buchreihe vorlas. Die humorvolle Krimigeschichte 
um den Jungen Felix, der mit dem ausgemusterten Polizeihund 
Rocky allerhand Abenteuer erlebt, zog die Kinder sofort in ihren 
Bann. Mucksmäuschenstill lauschten sie dem Autor und durften 
anschließend auch noch Fragen stellen. So erfuhren wir, dass die 
meisten Polizeihunde der Rasse des belgischen Schäferhundes 
angehören und man in der Polizeiarbeit mit Hunden hauptsäch-
lich auf den stark ausgeprägten Spieltrieb der Tiere setzt.

 
Der Kinder- und Jugendbuchautor Fritz Fassbinder  

las aus seiner „Rocky"-Buchreihe

Nach Herrn Fassbinders spannendem Programm stand er uns 
netterweise auch noch als Glücksbote für die große Preisverlo-
sung zur Verfügung. Für die ersten fünf gelesenen Bücher hatten 
die Kinder Losabschnitte in die HAL-Box werfen dürfen, auch für 
die Kreativaufgabe gab es jeweils zwei Lose. Vorab wurden aber 
wieder zwei Kinder mit Sonderpreisen belohnt. Den Preis für die 
meisten gelesenen Buchseiten überreichte in diesem Jahr Kara 
Hartl, die in den vergangenen zwei Jahren den Titel „Meistleserin“ 
geholt hatte und uns bei der Ausgabe der Urkunden in diesem 
Jahr unterstützte, vielen Dank dafür liebe Kara! Sie übergab den 
Preis an Fina Bräunig (8 Jahre), die in den Ferien 16 Bücher mit 
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insgesamt über 2000 Seiten gelesen hatte! Die zweite Ehrung war 
der beste Kreativbeitrag über den alle Kinder, die zur Abschluss-
veranstaltung gekommen waren, abstimmen durften. Alle Bei-
träge waren liebevoll und fantasievoll gestaltet worden, sodass es 
ein wahres Kopf-an-Kopf-Rennen wurde. Die meisten Stimmen 
erhielt schließlich das wunderschöne Diorama von Clara Steinat 
(10 Jahre), die ihr eigenes Zuhause als gemütlichen Leseort kre-
iert hatte. Ihr Kunstwerk nimmt nun auch an der Hauptverlosung 
der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen Stuttgart teil, 
die unter allen Gewinnerbeiträgen der teilnehmenden Bibliothe-
ken im Regierungsbezirk Stuttgart, den besten Beitrag kürt. Wir 
drücken Clara ganz fest die Daumen!

 
Clara Steinat (Kreativpreis) und Fina Bräunig (am meisten 

gelesene Bücher) freuen sich über ihre Sonderpreise

Im Anschluss zog Fritz Fassbinder dann die Gewinner/-innen aus 
der Losbox. Der Hauptpreis, ein Eintritt für vier Personen in den 
Vergnügungspark Tripsdrill, ging dieses Jahr an Valentina Lutz, 
die sich riesig freute. Aber auch für viele weitere Kinder gab es 
tolle Preise, wie Gutscheine oder Spiele zu gewinnen. Jedem 
Kind wurde eine Urkunde überreicht und auf diejenigen, die kei-
nen Hauptpreis gewonnen hatten, warteten ein schöner Trost-
preis und Süßigkeiten. Wir gratulieren allen Kindern ganz herzlich 
und freuen uns, dass sich so viele Kinder in den Sommerferien für 
das Lesen begeistern konnten!

 
Glückliche Gewinnerin des Hauptpreises: Valentina Lutz 

� Fotos: Hillian

Die Feier war wieder ein rundum gelungener Abschluss dieses 
umfangreichen wunderbaren Projekts zur Leseförderung. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei Fritz Fassbinder, für sein tolles Pro-
gramm. Vielen Dank an unsere Sponsoren: den Erlebnispark 
Tripsdrill, die Urbacher Firmen Donner und REWE Windl für ihre 
großzügigen Spenden. Ganz herzlichen Dank auch an unseren 
ehrenamtlichen Mitarbeiter Hans Dschida, der dieses Jahr den 
Großteil der Interviews mit den Kindern übernommen hat, sowie 
unser gesamtes ehrenamtliches Team, das die Durchführung der 
Aktion mitgetragen hat. Besonderer Dank gilt natürlich auch der 
Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen in Stuttgart, die 
HEISS AUF LESEN im gesamten Regierungsbezirk koordiniert 
und organisiert. Alle Kinder, die bei der Abschlussveranstaltung 
nicht dabei sein konnten, kommen bitte (falls noch nicht gesche-
hen) in der Mediathek vorbei und holen sich ihre Urkunden und 
Preise ab.

Neues aus dem Jugendhaus
Von Wasserschlachten bis Spa-Abend –  
Im JuZe ist immer etwas geboten

Rückblick auf das Sommerferienprogramm
Wir sind zwar schon im Herbst angekommen, aber wir möchten 
gerne noch einen Blick zurück auf die Sommerferien richten: 
Auch in diesem Jahr war im Jugendzentrum während der Som-
merferien einiges geboten. Mit verschiedenen Aktionen konnten 
die Besucher/-innen kreativ werden, neue Spielwelten entdecken 
und gemeinsam eine abwechslungsreiche Ferienzeit erleben.
Den Auftakt machte am 2. September unser Wasseraktionstag. 
Bei sommerlichen Temperaturen durfte natürlich eine ordentliche 
Abkühlung nicht fehlen. Der Höhepunkt des Tages war die große 
Wasserschlacht mit allen Besucher/-innen – mit viel Wasser, jeder 
Menge Spaß wurde der Tag zu einem echten Ferienhöhepunkt.
Am 5. September ging es anschließend in fantastische Welten: 
Beim Pen-&-Paper-Workshop lernten Kinder ab 8 Jahren das 
Rollenspiel Dungeons & Dragons kennen. Bei Pen & Paper 
schlüpfen die Spieler/-innen in die Rollen selbst erfundener Figu-
ren und erleben gemeinsam eine spannende Geschichte. Durch 
Würfel, Kreativität und eigene Entscheidungen entwickelt sich 
das Abenteuer jedes Mal anders. Zwei Gruppen tauchten dabei 
von 14 bis 20 Uhr – mit nur einer kurzen Essenspause – tief in ihre 
Abenteuer ein. Im Anschluss erzählten sich die Teilnehmer/-innen 
gegenseitig von den unterschiedlichen und fantasievollen Ge-
schichten, die sie erlebt hatten. So wurde aus dem Tag ein ge-
meinsames Abenteuer, bei dem die Fantasie keine Grenzen 
kannte.
Am 8. September stand dann ein besonderer „langer Jungs-
abend“ auf dem Programm. Insgesamt 20 Jungs waren dabei 
und verbrachten gemeinsam einen langen und abwechslungsrei-
chen Abend im JuZe. Nach dem gemeinsamen Grillen konnten 
sie kreativ werden: Mit Lötkolben wurden Holzscheiben gestaltet 
und so individuelle Kunstwerke geschaffen, die anschließend mit 
nach Hause genommen werden durften. Natürlich kam auch der 
Spielspaß nicht zu kurz – beim gemeinsamen Zocken konnten die 
Jungs den Abend gemütlich ausklingen lassen.
Kreativ wurde es am 10. September beim Graffiti-Workshop. 
Insgesamt 11 Teilnehmer/-innen gestalteten die Graffitiwände des 
Jugendzentrums neu und hinterließen dabei viele tolle und indivi-
duelle Kunstwerke. Mit viel Farbe, Kreativität und eigenen Ideen 
erhielten die Wände einen frischen Look. Zum Abschluss wurde 
gemeinsam gegrillt.

Herzlich willkommen, Anna!
Seit dem 1. September 2026 verstärkt Anna Berbig unser Team 
im JuZe. Sie absolviert bis zum 31. August 2027 ihr Anerken-
nungsjahr zur Jugend- und Heimerzieherin bei uns.
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Anna Berbig, die neue Anerkennungspraktikantin im JuZe�  
� Foto: Anna Berbig – JuZe Urbach

Anna bringt viele Ideen und neue Impulse für die Arbeit im Ju-
gendzentrum mit. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf der 
Mädchenarbeit. Gleichzeitig hat sie auch viele tolle Pläne für den 
offenen Treff und möchte gemeinsam mit den Jugendlichen neue 
Angebote und Aktionen entwickeln.
Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit und heißen Anna 
herzlich im JuZe willkommen!

Neu im JuZe: Wöchentliche Kochabende
Ab sofort finden im JuZe wöchentliche Kochabende statt. Hier 
könnt ihr lernen, wie ihr einfache, aber trotzdem leckere Gerichte 
selbst zaubern könnt. Ob Kochanfänger/-in oder schon mit etwas 
Erfahrung – gemeinsam macht das Kochen noch mehr Spaß!
Für diesen Monat haben wir bereits einige Gerichte ausgesucht. 
Eure Wünsche und Ideen sind aber jederzeit willkommen – sagt 
uns einfach, was ihr gerne einmal gemeinsam kochen möchtet! 
An welchem Tag genau gekocht wird, erfahrt ihr immer auf unse-
rem Instagram-Kanal.

Mädchenabend – Jeden Donnerstag von 17 bis 20 Uhr
Der Mädchenabend ist ein Angebot für alle Mädchen ab der  
4. Klasse und findet jeden Donnerstag von 17 bis 20 Uhr im 
JuZe statt.
Auch für diesen Monat haben wir wieder verschiedene kreative 
und gemütliche Aktionen geplant:
01.10. – Wolkenschleim
08.10. – Bubble Tea
15.10. – Perlenarmbänder
22.10. – Spa-Abend
Kommt vorbei, probiert die Angebote aus und verbringt gemein-
sam mit anderen Mädchen eine schöne Zeit im JuZe!

Aus den Kindergärten

Die Urbacher Kindertageseinrichtungen  
sagen „Danke!“

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da,
er bringt uns Obst, hei hussasa.
Macht die Blätter bunter,
wirft die Äpfel runter,
heia hussassa, der Herbst ist da.“

Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir eine Nachricht vom Rat-
haus bekommen und es heißt: „Der Verein Hochstamm e. V. hat 
wieder frischgepressten, leckeren Apfelsaft aus den Äpfeln der 
Urbacher Streuobstwiesen für uns.“
Ganz herzlich möchten wir uns daher bei dem Verein Hoch-
stamm e. V. bedanken.
Die Kinder und Erzieher/-innen

 
� Foto: Kita Kunterbunt

Die Schulen informieren

VHS

Fermentieren – probiotisch und gesund!  
Kochkurs, noch freie Plätze!
Kochkurs
Markus Wagner
Fermentieren ist eine alte Kulturtechnik des Haltbarmachens. Wir 
stellen mit frischem Gemüse verschiedene wilde Fermente her. 
Diese enthalten probiotische Mikroorganismen für ein gesundes 
Immunsystem und eine gute Verdauung. Die Nährstoffaufnahme 
wird verbessert und krankmachende Erreger werden gehemmt. 
Dazu backen wir ein Sauerteigbrot und frische Brötchen, damit 
wir unsere fermentierten Lebensmittel verkosten können.
Bitte mitbringen: Schürze, 3 bis 4 Einmach- oder Schraubdeckel-
gläser, Geschirrtuch, Spültuch, Behälter für Kostproben, Schreib-
zeug, Getränk
Dienstag, 13.10.26, 17.30 bis 21.30 Uhr
1x, Gebühr: 29,50 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR Lebensmittelkosten, 
die im Kurs erhoben werden
Urbach; Wittumschule, Küche

Hochwasserschutz erleben und verstehen
Besichtigung des Hochwasserrückhaltebeckens des Was-
serverbandes Rems
Wie schützt man unser Remstal vor Hochwasser? Bei dieser Füh-
rung entdecken Sie mit Gewässerführer Eberhard Schlotz das 
Hochwasserrückhaltebecken Plüderhausen/Urbach mit seinen 
befestigten Dämmen, dem Durchlasssperrwerk und dem Kont-
rollgebäude. Das Hochwasserrückhaltebecken ist eines von vier 
sogenannten „Trockenbecken“ im Remstal. Bei der Exkursion er-
halten Sie interessante Einblicke in die Funktionsweise und Be-
deutung dieser Anlage. Die rund 3 km lange Strecke ist leicht be-
gehbar (überwiegend asphaltiert), aber nicht barrierefrei. Die 
Führung findet nicht statt bei Gewitter, Sturm, Hagel oder starkem 
Dauerregen.
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Mindestalter 10 Jahre, bis 14 Jahre gebührenfrei
Bitte mitbringen: entsprechende Kleidung, festes Schuhwerk
Freitag, 09.10.26, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
1x, Gebühr: 10,00 EUR
Treffpunkt: Urbach, Bahnhof, Haltestelle (ab 13.45 Uhr, an der 
Bahnsteigtreppe an der Remsstraße – Fahrtrichtung Aalen)
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit den Gewässerführern 
B.-W. und der vhs Unteres Remstal statt.

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. in Lorch
Bingo, Begegnungen und jede Menge Gesprächsstoff
Zur schönen Tradition ist der Besuch der AG „Local Hero – ge-
meinsam aktiv vor Ort“ des Gymnasiums Friedrich II. beim Forum 
58+ Lorch geworden, bei dem erneut das gemeinsame Miteinan-
der im Mittelpunkt stand. Inzwischen ist die Gruppe um Schul-
seelsorgerin Elvira Lichtblau auf 18 engagierte Jugendliche ab 
Klasse 10 angewachsen. Gemeinsam mit den Besucherinnen 
und Besuchern des Forums wurde Bingo gespielt, gelacht und 
munter erzählt. Zwischen den Bingo-Runden blieb genügend Zeit 
für persönliche Gespräche und den Austausch über ganz unter-
schiedliche Lebenswelten. Dabei zeigte sich schnell: Jung und Alt 
haben mehr gemeinsam, als man vielleicht zunächst denkt. Der 
Nachmittag beim Forum 58+ war damit nicht nur eine willkom-
mene Abwechslung, sondern vor allem eine schöne und lohnende 
Begegnung zwischen den Generationen. Die „Local Heroes“ wol-
len auch in diesem Schuljahr den Kontakt zu den älteren Men-
schen vor Ort pflegen und mit ihren Besuchen für gemeinsame 
Erlebnisse sorgen.

Katastrophen-/ 
Hochwasserschutz

Sei bereit: Die gemeinsame Kampagne des 
Rems-Murr-Kreises mit all' seinen 31 Städten 
und Gemeinden zum Bevölkerungsschutz
Eigenvorsorge stärken, Risiken kennen, zusammen hand-
lungsfähig bleiben
Was ist zu tun, wenn nach einem Unwetter der Strom ausfällt, Stra-
ßen überflutet sind oder wichtige Kommunikationswege nicht mehr 
funktionieren? Krisen und Notlagen können unerwartet eintreten. 
Wer vorbereitet ist, weiß im entscheidenden Moment, was zu tun 
ist. Umso wichtiger ist es, sich rechtzeitig mit möglichen Szenarien 
auseinanderzusetzen und einfache Vorkehrungen zu treffen. Wirk-
samer Bevölkerungsschutz lebt nicht nur vom professionellen Ein-
satz der Behörden und Hilfsorganisationen. Auch die Eigenvor-
sorge jedes Einzelnen trägt dazu bei, dass Menschen in einer 
Notlage handlungsfähig bleiben. Landkreis, Städte und Gemein-
den sowie die Blaulichtorganisationen arbeiten im Not- und Ernst-
fall eng zusammen. Damit diese Hilfe im Krisenfall bestmöglich 
wirken kann, ist es entscheidend, dass auch die Bürger frühzeitig 
vorsorgen, sich verlässlich informieren und vorbereitet sind.
Im Zuge der gemeinsamen Kampagne mit dem Landkreis und allen 
31 Städten und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis sowie des inter-
nationalen Tages der Katastrophenvorsorge, sei hier nochmals da-
rauf hingewiesen, was jeder selbst tun kann, um im Fall einer Krise 
oder Katastrophe nicht selbst hilfebedürftig zu werden.
Wertvolle Hinweise und Informationen zu vielen Themenberei-
chen des Katastrophen- und Zivilschutzes bietet das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe – kurz BBK.
Die Wichtigsten sind im Folgenden zusammengefasst:
Vorsorge und Selbstschutz beginnen nicht erst im Katastro-
phenfall. Ob länger andauernder Stromausfall, Unwetter, Hoch-
wasser, Brand, Ausfall der Kommunikation oder eine andere Kri-
sensituation: Es kann Situationen geben, in denen Hilfe nicht 

sofort überall verfügbar ist oder der gewohnte Alltag vorüberge-
hend nicht funktioniert.
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) empfiehlt deshalb jedem Haushalt, sich auf mögliche Not-
lagen vorzubereiten. Dabei geht es nicht darum, Angst zu machen 
oder einen „Notfallbunker“ einzurichten. Es geht um einige ganz 
einfache und überschaubare Maßnahmen, die im Ernstfall sehr 
hilfreich sein können.
Die wichtigste Empfehlung des BBK: Jeder Haushalt sollte 
sich möglichst zehn Tage selbst versorgen können. Wer die-
sen Vorrat noch nicht hat, kann zunächst für drei Tage vorsorgen 
und anschließend Schritt für Schritt aufstocken.

1. Lebensmittel und Trinkwasser bevorraten
Ein ausreichender Vorrat an Lebensmitteln ist eine der wichtigs-
ten Vorsorgemaßnahmen.
Das BBK empfiehlt zwei Liter Trinkwasser pro Person und Tag. 
Für einen Haushalt mit zwei Personen bedeutet dies beispiels-
weise:
•	 3 Tage: 12 Liter
•	 5 Tage: 20 Liter
•	 7 Tage: 28 Liter
•	 10 Tage: 40 Liter
Hinzu kommen haltbare Lebensmittel für die entsprechende An-
zahl von Tagen. Geeignet sind beispielsweise Konserven, Reis, 
Nudeln, Hülsenfrüchte, Müsli, Zwieback, haltbares Brot, haltbare 
Milch, Nüsse oder andere Lebensmittel, die ohne Kühlung län-
gere Zeit gelagert werden können.
Wichtig ist: Bevorratet werden sollte das, was im eigenen 
Haushalt auch tatsächlich gegessen wird. Besondere Ernäh-
rungsbedürfnisse, Lebensmittelunverträglichkeiten, Babynah-
rung oder Lebensmittel für ältere Menschen sollten berücksichtigt 
werden.
Außerdem sollte bedacht werden, ob die Lebensmittel auch ohne 
Strom zubereitet werden können. Das BBK empfiehlt deshalb eine 
alternative Kochmöglichkeit, beispielsweise einen geeigneten 
Campingkocher oder eine andere netzunabhängige Möglichkeit. 
Auch der notwendige Brennstoff sollte vorhanden sein.
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Auch Haustiere gehören zur Vorsorge: Für Hunde, Katzen und 
andere Tiere sollte ebenfalls ausreichend Futter und gegebenen-
falls Wasser vorhanden sein.

2. Persönliche Medikamente und Hausapotheke
Ein Notfall ist der falsche Zeitpunkt, um festzustellen, dass wich-
tige Medikamente fehlen.
Wer regelmäßig Medikamente benötigt, sollte deshalb darauf 
achten, dass ein ausreichender persönlicher Vorrat vorhanden ist. 
Auch eine gut ausgestattete Hausapotheke und Erste-Hilfe-
Ausrüstung gehören zur persönlichen Vorsorge.
Dabei sollte regelmäßig überprüft werden:
•	 persönliche Medikamente
•	 Verbandmaterial und Pflaster
•	 Desinfektionsmittel
•	 Fieberthermometer
•	 Schmerz- und gegebenenfalls weitere übliche Hausmittel
•	 notwendige Medikamente für Kinder
•	 Ersatz für wichtige Hilfsmittel, beispielsweise Brille oder Hörsysteme
Das BBK weist ausdrücklich darauf hin, persönliche Medika-
mente und Erste-Hilfe-Material auch für den Fall einer kurzfristi-
gen Evakuierung bereitzuhalten.

3. Taschenlampen, Radio und Powerbank
Bei einem längeren Stromausfall funktionieren viele Dinge des 
täglichen Lebens plötzlich nicht mehr. Lichtschalter, Steckdosen, 
Fernseher und möglicherweise auch Internet und Mobilfunk kön-
nen ausfallen.
Deshalb sollte jeder Haushalt mindestens eine Taschenlampe 
mit Ersatzbatterien griffbereit haben. Empfehlenswert ist, nicht 
erst im Notfall danach suchen zu müssen.
Ebenfalls wichtig ist eine Möglichkeit, auch ohne Internet über 
aktuelle Entwicklungen informiert zu bleiben. Das BBK empfiehlt 
ein batterie- oder solarbetriebenes Radio mit Ersatzbatterien 
beziehungsweise ein Kurbelradio.
Darüber hinaus gehören Powerbanks für Mobiltelefone zur sinn-
vollen Grundausstattung. Sie sollten regelmäßig geladen und im 
Bedarfsfall schnell verfügbar sein.
Hilfreich ist außerdem eine Liste wichtiger Telefonnummern auf 
Papier, denn gespeicherte Kontakte sind bei einem leeren oder 
ausgefallenen Smartphone möglicherweise nicht erreichbar.

4. Wärme und Licht sicherstellen
Bei einem längeren Stromausfall kann im Winter auch die Heizung 
betroffen sein. Deshalb sollte man vorsorgen mit:
•	 warmer Kleidung
•	 Decken
•	 Schlafsäcken
•	 Taschenlampen
•	 Ersatzbatterien
•	 gegebenenfalls Kerzen und Feuerzeug
Das BBK nennt darüber hinaus netzunabhängige Heizmöglich-
keiten als mögliche Vorsorgemaßnahme. Bei allen Heiz- und 
Kochmöglichkeiten gilt jedoch: Niemals Grills, Campingkocher 
oder andere Geräte, die nicht dafür vorgesehen sind, in ge-
schlossenen Räumen verwenden. Hier besteht akute Brand- 
und Erstickungsgefahr.

5. Notgepäck griffbereit vorbereiten
Muss ein Gebäude beispielsweise wegen eines Brandes, Hoch-
wassers oder einer anderen Gefahr kurzfristig verlassen werden, 
bleibt häufig keine Zeit, in Ruhe zu packen.
Deshalb empfiehlt das BBK ein vorbereitetes Notgepäck.
In einen Notfallrucksack gehören unter anderem:
•	 persönliche Medikamente
•	 Erste-Hilfe-Material
•	 Trinkflasche
•	 haltbare Verpflegung für etwa zwei Tage
•	 Taschenlampe und Ersatzbatterien
•	 Radio und Reservebatterien
•	 Powerbank
•	 wichtige Hygieneartikel
•	 warme Kleidung und Wechselkleidung

•	 wetterfeste Kleidung und feste Schuhe
•	 Schlafsack oder Decke
•	 Arbeitshandschuhe
•	 Taschenmesser und Dosenöffner
•	 Feuerzeug oder Streichhölzer
•	 Kopfbedeckung
•	 Ersatz für wichtige Hilfsmittel wie Brille oder Hörsysteme
•	 etwas Bargeld
•	 wichtige Dokumente beziehungsweise eine Dokumentenmappe
Der Notfallrucksack sollte so aufbewahrt werden, dass er schnell 
erreichbar ist.

6. Wichtige Dokumente sichern
Eine Dokumentenmappe mit den wichtigsten persönlichen Unter-
lagen sollte in jedem Haushalt vorhanden und im Notfall schnell 
greifbar sein.
Dazu gehören beispielsweise:
•	 Personalausweis und Reisepass
•	 Führerschein und Fahrzeugpapiere
•	 Krankenversicherungskarte
•	 Impfpass
•	 wichtige Versicherungsunterlagen
•	 Bank- und Vertragsunterlagen
•	 Renten- und Einkommensnachweise
•	 Miet- oder Eigentumsunterlagen
•	 Vollmachten und Patientenverfügung
•	 wichtige Zeugnisse und Nachweise
Das BBK empfiehlt außerdem, wichtige Unterlagen zusätzlich zu 
sichern und das eigene Eigentum beispielsweise durch Fotos zu 
dokumentieren.

7. Warnungen empfangen können
Wer im Ernstfall rechtzeitig gewarnt wird, kann schneller und rich-
tig reagieren.
Deshalb sollte auf dem Smartphone eine Warn-App wie NINA 
installiert und eingerichtet sein. Auch Cell Broadcast sollte auf 
dem Mobiltelefon aktiviert sein. Darüber hinaus können Radio 
und Fernsehen wichtige Informationsquellen sein. Sirenen dienen 
insbesondere dazu, die Bevölkerung auf eine Gefahr aufmerksam 
zu machen.
Wichtig ist: Warnungen sollten ernst genommen und die darin 
enthaltenen Handlungsempfehlungen beachtet werden. In-
formationen sollten möglichst aus offiziellen und verlässlichen 
Quellen stammen.

8. An Kinder, ältere Menschen und Haustiere denken
Jeder Haushalt hat andere Bedürfnisse. Familien mit kleinen Kin-
dern benötigen beispielsweise Babynahrung, Windeln und entspre-
chende Hygieneartikel. Ältere oder hilfsbedürftige Menschen benö-
tigen möglicherweise bestimmte Medikamente oder Hilfsmittel.
Auch Haustiere dürfen nicht vergessen werden. Neben Futter 
können beispielsweise Transportboxen, Leinen, Medikamente 
oder andere notwendige Utensilien wichtig sein.
Und auch die Nachbarschaftshilfe ist ein wichtiger Bestandteil des 
Selbstschutzes: Wer weiß, dass in der Nachbarschaft alleinlebende 
ältere Menschen oder andere Personen leben, die im Ernstfall Un-
terstützung benötigen könnten, kann sich schon im Alltag Gedan-
ken darüber machen, wie gegenseitige Hilfe funktionieren kann.

9. Bargeld und wichtige Alltagsgegenstände
Bei einem Strom- oder IT-Ausfall können Kartenzahlung und 
Geldautomaten möglicherweise vorübergehend nicht funktionie-
ren. Das BBK führt deshalb auch Bargeld als Bestandteil der per-
sönlichen Vorsorge auf.
Ebenso sinnvoll ist es, Dinge des täglichen Bedarfs nicht erst 
dann zu kaufen, wenn sie dringend benötigt werden. Dazu gehö-
ren beispielsweise Hygieneartikel, Toilettenpapier, Waschmittel, 
Batterien oder Tierfutter.

10. Nicht alles auf einmal – aber anfangen
Niemand muss seinen Haushalt innerhalb eines Tages komplett 
auf eine mögliche Krise vorbereiten.
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Wer heute damit beginnt, kann sich Schritt für Schritt eine sinn-
volle Grundausstattung aufbauen:
•	 Trinkwasser
•	 haltbare Lebensmittel
•	 persönliche Medikamente und Hausapotheke
•	 Erste-Hilfe-Material
•	 Taschenlampe und Ersatzbatterien
•	 Radio und Batterien
•	 Powerbank
•	 Kerzen und Feuerzeug
•	 warme Kleidung und Decken
•	 Hygieneartikel
•	 Bargeld
•	 wichtige Dokumente
•	 Notgepäck
•	 Lebensmittel und Wasser für Haustiere
•	 Warn-App NINA
Das BBK stellt hierzu einen ausführlichen „Ratgeber Vorsorgen 
für Krisen und Katastrophen“ sowie praktische Checklisten 
kostenlos zur Verfügung. Die Checklisten können individuell an-
gepasst, ausgedruckt und Schritt für Schritt abgearbeitet werden.
Vorsorge ist keine Panikmache. Sie ist verantwortungsbe-
wusstes Handeln. Wer einen gewissen Vorrat besitzt, wichtige 
Unterlagen griffbereit hält, ein Radio und eine Taschenlampe zur 
Hand hat und weiß, wie er im Ernstfall reagieren kann, schafft sich 
selbst und seiner Familie ein wichtiges Stück Sicherheit.
Denn Bevölkerungsschutz beginnt nicht erst bei Feuerwehr, Ret-
tungsdienst oder Katastrophenschutz. Er beginnt bei jedem 
Einzelnen – und eine gute Vorbereitung hilft im Ernstfall allen.
Das BBK erreichen Sie über dessen Internetseite:
www.bbk-bund.de oder konventionell:
Poststelle BBK
0228 99 550-0
poststelle@bbk.bund.de
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn
Postfach 18 67, 53008 Bonn

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
11. Oktober Marc Vogelsang

Übung
Am Mittwoch, dem 14. Oktober, findet um 19:30 Uhr eine Übung 
des I + II Zug statt.

Familienwanderung
Am Sonntag, dem 18. Oktober, gehen wir wieder gemeinsam auf 
Wanderung. Abmarsch ist um 10:00 Uhr an der Atriumalle. Von 
dort laufen wir entlang des Bärenbachs und anschließend den 
Buxweg hinauf. Nach einer Rast geht es noch ein kurzes Stück 
bergauf. Anschließend gehen wir über den Altenbergweg hinüber 
zum Aussichtspunkt, wo wir nochmals eine Rast machen und den 
herrlichen Ausblick über Urbach genießen. Dann geht es hinunter 
zum Ausgangspunkt Atriumhalle, wo gegen 12:00 Uhr auch wie-
der unser Ziel ist. Selbstverständlich besteht für die Kameraden 
der Altersabteilung die Möglichkeit, welche nicht mehr so gut zu 
Fuß sind, um 12:00 Uhr dort dazu stoßen. In der Atriumhalle gibt 
es auch gegen 12:30 Uhr das Mittagessen.

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 08.10.2026
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchor-Probe
Freitag, 09.10.2026
10:30 Uhr	 Alexanderstift, Schloßstr. 39
	 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl
Sonntag, 11.10.2026
09:30 Uhr	 Afrakirche
	 Ökumenischer Familiengottesdienst 
	 mit Taufen und Tauferinnerung
	 Pfarrer Stahl & Pfarrer Saur
14:30-17 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Familientreff – Wir freuen uns auf einen schönen 
	 gemeinsamen Nachmittag.
	 Kommt gerne vorbei, ohne Anmeldung.
	 Steffi Heinrich & Rahel Dispan

 
Familientreff� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Montag, 12.10.2026
Neu: jetzt immer montags:
09:30 - 11:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus OG
	 Krabbelgruppe
Dienstag, 13.10.2026
08:30 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirche.Körperarbeit.Meditation
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 14.10.2026
09:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Konfi-Unterricht mit Pfarrer Stahl
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Donnerstag, 15.10.2026
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchor-Probe
Sonntag, 18.10.2026
09:30 Uhr	 Afrakirche
	 Dialog-Gottesdienst „Afra im Gespräch“.
	 Mit Pfarrer Stahl, Sanne Weißert, Renate 
	 Schweizer und dem Thema „abschiedlich leben“
	� Im Dialog mit zwei hoch engagierten Mitarbeiterin-

nen in der ambulanten Hospizarbeit wollen wir her-
ausfinden, was wir von Sterbenden lernen können 
und was es bedeutet, „abschiedlich zu leben.“ Re-
nate Schweizer hat fast 25 Jahre ihres Berufsle-
bens im stationären und ambulanten Hospiz ver-
bracht: Als Krankenschwester, Lehrerin, 
Ehrenamtskoordinatorin und in der Öffentlichkeits-
arbeit. Und weil Hospiz ein so wichtiger Teil ihres 
Lebens ist, arbeitet sie ebenso wie Sanne Weißert 
in ihrem Ruhestand ehrenamtlich im ambulanten 
Hospizdienst in Schwäbisch Gmünd mit.

Brot für die Welt: 5.000 Brote – Konfis aus Urbach backen 
und unterstützen damit Jugendliche in Mosambik!
Am Sonntag, 18. Oktober nach dem Gottesdienst können Sie 
gegen eine Spende ein Konfi-Brot mitnehmen und unterstützen 
damit eine gute Sache!
17:00 Uhr	 Afrakirche
	� Abendklang-Gottesdienst mit dem Posaunenchor 

und dem Kirchenchor
	 Pfarrer Stahl

 
Abendklang-Gottesdienst� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Rückblick auf den Erntedankgottesdienst am 04.10.2026
Gemeinsam mit dem Evangelischen Kindergarten feierten wir am 
4. Oktober 2026 einen fröhlichen und festlichen Erntedankgottes-
dienst. Wie jedes Jahr wurden die Gottesdienstbesucher mit dem 

schönen Eingangsgruß von Familie Zehnder begrüßt. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst vom Posaunenchor sowie der Orgel um-
rahmt.
Überwältigt waren wir von der großen Zahl und Vielfalt der Ernte-
gaben, die von vielen Gemeindegliedern gespendet wurden. Die 
Resonanz war so groß, dass sogar die letzte freie Lücke gefüllt 
werden musste, um alle Gaben unterzubringen.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Mesnern, die mit viel 
Liebe und Kreativität einen wunderschönen Erntedankaltar ge-
staltet haben.
Besonders freut uns, dass die Erntegaben nun als Spende an die 
Tafel Schorndorf weitergegeben werden.
Allen, die Erntegaben gespendet und zum Gelingen dieses be-
sonderen Gottesdienstes beigetragen haben, sagen wir ein herz-
liches Vergelt‘s Gott. Gemeinsam konnten wir erleben, wie reich 
wir beschenkt sind und wie wichtig es ist, dafür Danke zu sagen.

 
Erntedank� Foto: Evangelische Kirchengemeinde

Einladung zum literarischen Spaziergang  
mit Gedichten von Hilde Domin
Mittwoch, 14.10.2026
Start um 17:30 Uhr am Friedhofparkplatz in Urbach.
Anmeldung erbeten bei Edith Kottmann unter: 0151 406 548 06
Verantwortlich: Edith Kottmann, Eva-Maria Ilg

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Montag:	 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 geschlossen
Mittwoch:	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 10:00 - 12:00 Uhr
Freitag:	 10:00 - 12:00 Uhr

Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist.
Wohl dem, der auf ihn trauet!
(Psalm 34,9)
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Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 09.10.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift Urbach, Haus A
15:00 Uhr	 Spielenachmittag für alle ab 8 Jahren, 
	 Kirche Sankt Marien Urbach, Turmzimmer
Ab 15:30 Uhr 	Konzertproben und Bühnenaufbau, 
	 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen geschlossen
Samstag, 10.10.
Ab 15:30 Uhr bis zum Konzertbeginn bleibt die Herz-Jesu-Kirche 
geschlossen
19:00 Uhr	� klassisches Chorprojekt mit Orchesterbegleitung 

der Sängervereinigung Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Sonntag, 11.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis.
09:00 Uhr	 Gottesdienst, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
10:00 Uhr	 ökumenischer Tauferinnerungsgottesdienst
10:30 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Sankt Marien Urbach
Dienstag, 13.10.
17:25 Uhr	 Rosenkranz, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Mittwoch, 14.10.
17:30 Uhr	� Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
	 ev. Gemeindezentrum Wittumhof, Bengel-Saal UG
17:30 Uhr	 Frauentreff, GH St. Marien Urbach – Sitzungsraum
18:25 Uhr	 Rosenkranz, Kirche Sankt Marien Urbach
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, Kirche Sankt Marien Urbach
Donnerstag, 15.10.
19:30 Uhr	 Probe Kirchenchor, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Freitag, 16.10.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift Urbach, Haus B
Samstag, 17.10.
13:00 Uhr	 Trauung Melanie Barth und Patrick Schindler, 
	 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Sonntag, 18.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis.
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Kirche Sankt Marien Urbach
10:30 Uhr	 Gottesdienst, Chorsonntag mit dem kath. und 
	 ev. Kirchenchor, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen

Pfarrer: Martin Saur, Tel.: 07181-7069950, marti.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215, michael.hentschel@drs.de
Kirchenpflege: Sarah Piehlmeier, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de
Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181 – 81928, Plüderhausen: 07181 – 81221
stmarien.urbach@drs.de / herzjesu.pluederhausen@drs.de

Beichte: Wenn Sie das Sakrament der Beichte in Form eines 
Beichtgespräches empfangen möchten, vereinbaren Sie bitte 
über das Pfarrbüro einen persönlichen Gesprächstermin mit Pfar-
rer Saur.

Frauentreff – Vortrag
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, 14. Oktober 2026 im 
katholischen Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf einen spannenden Vortrag mit Herrn Wilke vom 
Geschichtsverein Urbach zum Thema „Geschichte der Anstalt im 
Urbacher Schloss“.
Beginn ist wie immer um 17.30 Uhr.

Brezel-Pilgern  
„... genau mein Ding!“
Hieß es letzten Samstag, den 
26. September.
Wir waren eine bunte Gruppe 
mit elf Personen und waren mit 
der Brezel in Wald und Flur un-
terwegs. Tatsächlich ist die 
Brezel sehr symbolhaft, wie wir 
erfuhren. Sie steht für Gebet, 
für Gemeinschaft und Nächs-
tenliebe und auch für den Se-
gen.
An besonderen Orten wurde 
Impulsfragen gestellt, die man 
für sich oder im Partnerge-
spräch beantworten konnte.
Besonders war die Offenheit 
zueinander und Rücksicht auf-
einander in der Gruppe. Wie 
eigentlich immer, wenn Pilge-
rinnen und Pilger unterwegs 
sind.
Sicher wird es eine Wiederholung in dieser oder ähnlicher Form 
geben. Wir halten euch auf dem Laufenden.
Für das „…Genau-mein-Ding“-Team
Jürgen Herrmann.

Bericht über unser Erntedankfest:
Vergangenen Sonntag wurde in Urbach in der katholischen Kirche 
Erntedank gefeiert. Allerdings etwas anders als gewohnt. Denn 
das Erntedankfest hat sich gewandelt. Früher brachten die Gläu-
bigen Obst und Gemüse aus dem eigenen Garten, Stückle und 
Feld in die Kirche. Denn das waren die Hauptnahrungsquellen 
und es war den Menschen ein Anliegen, Gott zu danken, für das 
was aus der Erde gewachsen ist. In manchen Jahren war die 
Ernte reichlich, in anderen mager. Man war völlig abhängig vom 
Wetter. Heute sind wir unabhängig. Denn unsere Hauptnahrungs-
quelle ist der Supermarkt. Und der wird niemals leer, egal, wie das 
Wetter ist. Deshalb hat sich die St. Marien-Gemeinde überlegt, 
wie sie zeitgemäß Erntedank feiern kann. Und so gab es am 
Sonntag nicht nur den klassischen Erntealtar (der anschließend 
an die Schorndorfer Tafel gespendet wird), sondern die Kirchen-
besucher waren eingeladen, Fingerfood mitzubringen. Dieses 
wurde dann Teil des Erntealtars und im Anschluss an den Gottes-
dienst verlagerte sich das Fest auf den Kirchhof. Dort wurden bei 
Kaffee und Sekt die gesegneten Speisen verzehrt. Parallel dazu 
gab es ein Kinderprogramm, das von der katholischen Jugend 
Urbach gestaltet wurde. Es war eine gelungene Veranstaltung, bei 
der auch das Wetter gut mitgespielt hat.

 
� Foto: Katholische Kirchengemeinde Urbach

Es geht – endlich – los!
Sie haben es sicher schon bemerkt, vor dem ehem. Pfarrhaus 
steht jetzt ein Bauzaun und ein Bagger ist auch schon am Arbei-
ten.
Seit letzter Woche liegt uns die Baugenehmigung vor! Es hat zwar 
verhältnismäßig lange gedauert, da es u. a. einige Nachfragen 
gab, aber jetzt ist sie ja da!

 
� Foto: Katholische Kirchenge
� meinde Plüderhausen
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Auch ein großer Teil der Hand-
werker sind schon beauftragt, 
bzw. werden sukzessiv beauf-
tragt werden.
Als Erstes wird im Innern des 
alten Pfarrhauses der alte Est-
rich entfernt und die nicht be-
nötigten Zwischenwände ab-
gebaut. Weiter geht es dann 
mit den Sanitär- und Elektroar-
beiten. Diese werden sich si-
cher noch einige Wochen hin-
ziehen. Im Oktober soll dann die Bodenplatte für den Anbau des 
großen Saals gegossen werden. Um Energie und Kosten zu spa-
ren, erfolgt die Gründung auf Mikropfählen.
Wir freuen uns sehr, dass es endlich losgeht. Schauen Sie doch 
vorbei, wenn Sie an unserer Kirche vorbeigehen und beobachten 
Sie selbst den Baufortschritt. Über die weiteren Entwicklungen 
halten wir Sie natürlich auf dem Laufenden.
Peter Wanitschek

Firmung 2027
Kurze Information an Sie alle.
Wer gefirmt werden möchte und noch nicht angeschrieben wurde, 
darf sich gerne im Pfarrbüro Urbach melden.

Minis auf dem Plüderhäuser Flohmarkt
Auch in diesem Jahr werden unsere Ministrantinnen und Minist-
ranten der Seelsorgeeinheit einen Stand auf dem Plüderhäuser 
Flohmarkt haben.
Sie alle sind eingeladen, Sachspenden zu machen.
Bringen Sie einfach Dinge, die sie nicht mehr brauchen bis Frei-
tag, 09. Oktober in das Pfarrbüro Plüderhausen.
Wir freuen uns über ihre Sachspenden und Ihren Besuch am 
Stand unserer Ministrantinnen und Ministranten auf dem Floh-
markt.

Gemeinsam wachsen, spielen, glauben:  
Kindergarten St. Michael eingeweiht
Bei strahlendem Sonnenschein hat der katholische Kindergarten 
St. Michael am Samstag, 26.09. seine neuen Räume im ehemali-
gen katholischen Gemeindehaus eingeweiht. Die Gemeinde Plü-
derhausen hat das Gebäude gekauft und zu einem Kindergarten 
umgebaut, der später vier Gruppen Platz bietet.

 
� Foto: Katholische Kirchengemeinde Plüderhausen

Regine Liebchen, Vorsitzende des Kirchengemeinderats, betonte, 
wie wichtig es der Kirchengemeinde ist, Kinder und Familien von 

 
� Foto: Katholische Kirchenge
� meinde Plüderhausen

Anfang an zu begleiten. Sie dankte der Gemeinde, Bürgermeister 
Treiber und dem Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit. Ihr 
Dank galt außerdem allen Beteiligten aus Planung und Bau sowie 
den Erzieherinnen und Eltern, die beim Umzug geholfen haben. 
Ein besonderes Dankeschön ging an Kindergartenleiterin Tanja 
Szontag, die den Umzug für die Kinder als Reise mit der Arche 
Noah gestaltet hat. Als Geschenk übergab die Kirchengemeinde 
symbolisch ein neues Eingangsschild.
Die Kinder begleiteten die Feier mit Liedern. Nachdem das Band 
durchgeschnitten war, konnten die Gäste die neuen Räume be-
sichtigen, und dafür gab es viel Lob. Bei Getränken und Häpp-
chen blieben viele noch lange zum Gespräch.

SACH
SPENDEN

B R I N G E N  S I E  
G E R N E  I H R E

Herzlichen Dank!

Bis Freitag, 09. Oktober 2026 / 12 Uhr

F Ü R  D E N  S T A N D
U N S E R E R  M I N I ’ S  A U F  D E M

P L Ü D E R H Ä U S E R
F L O H M A R K T

I M  
P F A R R B Ü R O  P L Ü D E R H A U S E N

( H A U P T S T R .  7 )  V O R B E I .

Bis Freitag, 09. Oktober 2026 / 12 Uhr

!Herzlichen Dank

 
� Foto: Katholische Kirchengemeinde Plüderhausen

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 8. Oktober 2026

Freitag, 9. Oktober 2026
19.30 Uhr	 Orchesterprobe in Aalen
Samstag, 10. Oktober 2026
16.30 Uhr	 Jugendchorprobe in Kuchen
18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst in Kuchen 
	 (anschließend Catering sowie Spiel & Spaß)
18.00 Uhr	� Gottesdienst in allen Gemeinden mit Sonntag-

schule (für Schulkinder) und Vorsonntagschule (ab 
3 Jahren)

Sonntag, 11. Oktober 2026
keine Gottesdienste
Mittwoch, 14. Oktober 2026
20.00 Uhr	 Gottesdienst
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Vorschau:

Freitag, 16. Oktober 2026
20.00 Uhr 	 Jugendchorprobe in Urbach
Sonntag, 18. Oktober 2026
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder)
	 und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren); 
	 anschließend Chorprobe
16.00 Uhr	 Spielenachmittag
Mittwoch, 21. Oktober 2026
20.00 Uhr	 Gottesdienst

www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940
Adresse unserer Kirche: Staufenstr. 14

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
� Foto: pixabay_ch

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 8. Oktober
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass – für Teens ab Schulklasse 8
	� In den Sommerferien nach Absprache (App/WA) 

Teenie-Treff – Gemeinschaft, Aktionen, Events, Re-
den über Gott und die Welt, Themen rund um den 
Glauben, gemeinsam Kochen, Chillen – Leben tei-
len. Kompass-Events findet ihr auch in der App 
„Baptisten Urbach“.

Freitag, 9. Oktober
19.30 Uhr	 Volleyball, ab 14 J., Wittumhalle
20.30 Uhr	 Fußball, ab 14 J., Treffpunkt: Wittumhalle
Sonntag, 11. Oktober
10.00 Uhr	 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 12. Oktober
19.30 Uhr	� Offener Kreativkreis – Wir treffen uns, mit unse-

rem jeweiligen „Arbeitsprojekt“ (Stricken, Sticken, 
Häkeln, Basteln aller Art, … was halt jeder gerade 
so macht), in lockerer Runde, unterhalten uns und 
werkeln – offen für alle, die gern in netter Gesell-
schaft „handwerken“.

Dienstag, 13. Oktober
14.30 Uhr	 Seniorentreff - „Die vier Sichtweisen im Alter“
	� Rücksicht, Zuversicht, Einsicht, Aussicht (Philipper 

3,4-16), mit Pastor i.R. Arno Kawohl.
Mittwoch, 14. Oktober
17.00 Uhr	 Jungschar Schulklassen 1–4

17.00 Uhr	 Jungschar+ Schulklassen 5–7
	� Allgemein: Informationen u. Updates der Jung-

schargruppen in unserer App
Donnerstag, 15. Oktober
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass – für Teens ab Schulklasse 8
	� In den Sommerferien nach Absprache (App/WA) 

Teenie-Treff – Gemeinschaft, Aktionen, Events, Re-
den über Gott und die Welt, Themen rund um den 
Glauben, gemeinsam Kochen, Chillen – Leben tei-
len. Kompass-Events findet ihr auch in der App 
„Baptisten Urbach“.

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181 85219 und 0176 82117651
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 9685922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen
finden Sie auf unserer Homepage www.baptisten-urbach.de 
(QR-Code s. nachstehend).
Unsere App finden Sie im Playstore/App Store unter „Baptisten 
Urbach“ – einfach mal kostenlos und anonym reinschnuppern.
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal: 
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
� Foto: BU

Das Bibelwort  
zum heutigen Donnerstag:
Die Weissagung wird ja noch 
erfüllt werden zu ihrer Zeit. 
Wenn sie sich auch hinzieht, so 
harre ihrer.
Habakuk 2, 3

Veranstaltungsübersicht

Sonntag, 11. Oktober
18:00 Uhr Gottesdienst 
mit Matthias Bäuerle
Herzliche Einladung!

Unser Ansprechpartner für 
Sie ist 
Michael Riegert, Telefon 81506.

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Wenn unser Leben Antwort gibt darauf, dass Gott die Welt ge-
liebt, wächst Gottes Volk in dieser Zeit, Erbarmen bis in Ewigkeit.
Gerhard Bauer

 
� Foto: pixabay
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 09.10.2026
15.30 Uhr	 Royal Rangers „Entdecker“ Treffen
	� Ranger Gruppe für Kleinkinder, Teilnahme nach 

Rücksprache: Daniel Göbbel | Tel. 0176 84843127 |
	 E-Mail: stammleitung@rr68.de
18.30 Uhr	 Royal Rangers „Stamm 68“ Treffen
	� Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 

Infos: Daniel Göbbel | Tel. 0176 84843127 |
	 E-Mail: stammleitung@rr68.de
Samstag, 10.10.2026
19.00 Uhr	 New Generation Youth
	 Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren.
	 Infos: Elias Knospe | Tel. 0157 37347013
Sonntag, 11.10.2026
11.00 Uhr	 An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst statt! 
	� Wir sind am Flohmarkt Plüderhausen aktiv. Besu-

chen sie uns gerne am	 Praxiszentrum Plü-
derhausen, Hauptstraße 48. Wir bieten leckere 
Crêpes, Kaffee und Kuchen sowie ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Montag, 12.10.2026
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Dienstag, 13.10.2026
19.30 Uhr	 Gebetsabend

Mittwoch, 14.10.2026
14.30 Uhr	 Seniorentreff mit Kaffee& Kuchen
Donnerstag, 15.10.2026
06.45 Uhr	 Frühgebet

Weitere Infos über uns,
unsere Veranstaltungen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de
Büro: 07181 995971 (AB – wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Gottesdienste, Veranstaltungen und Termine

Jesus begegnen – befreit – Freiheit erleben mit Ilka Tran Anh 
am Samstag, den 10.10.2026 um 19.00 Uhr in der Mühlstr. 71
An diesem Abend kommt Ilka 
Tran Anh (aus Köln) und berich-
tet über ihre Lebensgeschichte. 
Sie erzählt über Scheitern, 
Neuanfänge und innerer Frei-
heit durch Jesus. Es erwartet 
Dich ihre Geschichte, Inspira-
tion für dein eigenes Leben und 
eine Lobpreis- und Gebetszeit.
Wer mehr über ihren Dienst er-
fahren will, gerne hier klicken: 
https://mercybeyond.de/keys-
to-freedom/
Ihre Story kann man über die-
sen Link kennenlernen: 
https://www.youtube.com/
watch?v=Z5fGrw01ilg
Ilka Tran Anh ist Gründerin und 
Leiterin des Vereins „Mercy 
Germany“ und ist als Spreche-
rin unterwegs. Ilka erzählt, wie 

 
� Foto: CZ Life

 
befreit Lobpreis und Gebet�
� Foto: enliven DoKa

sie aus tiefer Verzweiflung und Sucht gesund und frei davon 
wurde. Herzliche Einladung an alle, diese eindrückliche Lebens-
geschichte zu hören.

Der nächste Familiengottesdienst mit Kindersegnung
findet am Sonntag, dem 11.10.2026, um 10.30 Uhr in der Mühl-
straße 71 statt. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen 
Ständerling mit Kaffee und Kuchen. Gerne können Sie sich bei 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über unsere Aktivitäten 
informieren.

 
Churchies� Foto: enliven DoKa

Churchies für Kinder in der 1. - 6. Klasse
Du gehst in die 1. bis 6. Klasse und hast richtig Bock auf Spiele 
und Action, gemeinsames Singen, Vorbereitungen auf Weihnach-
ten und eine coole Zeit mit Gott?
Dann bist du bei den Churchies genau richtig!
Wir treffen uns an folgenden 6 Freitagen von 16.30 - 18.00 Uhr in 
der Mühlstr. 71 in Urbach:
09.10., 23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.2026
Und unser Highlight: der Auftritt mit unseren Songs am Enliven 
Heiligabend-Gottesdienst 24.12.2026 in der Auerbachhalle
Wir freuen uns auf DICH!

Kinder-Herbst-Aktion in den Herbstferien
Wer in den Herbstferien Lust auf Kürbis schnitzen, eine coole Ge-
schichte und zusammen am Lagerfeuer sitzen hat, sollte sich 
schnell bei unserer „Kinder-Herbst-Aktion“ auf der Rangerwiese 
in Urbach anmelden. Für alle Kinder, die in der 1. - 6. Klasse sind, 
wird es am 31.10.2026 von 15.00 - 17.30 Uhr eine tolle Zeit auf 
der Rangerwiese geben. Treffpunkt ist an der Atriumhalle in Ur-
bach. Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 €, bitte am 31.10. mit-
bringen. Anmeldung ist bis zum 24.10.2026 über die Homepage 
möglich: 
www.enliven.de/termine/849-kinder-herbstaktion/2026-10-31
Wir freuen uns auf viele begeisterte Kürbisschnitzerinnen und 
Kürbisschnitzer!
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Kinder Herbst Aktion� Foto: enliven DoKa

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach. Nähere Infos auf instagram.com/
RoyalRangersUrbach oder meldet euch bei Familie Fronczek, 
Tel. 07181-4746914

Infos, Kontakt und Termine findet Ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

Abteilung Fußball

SC Urbach I

Vergangene Spiele:
Kreisliga A1, 7. Spieltag
Sonntag, 04.10.
TB Beinstein – SC Urbach� 4:1
Tore: 1:0 Fatih Erarslan (21.), 2:0 Pail Pfister (40.), 3:0 Niklas Lösch 
(61.), 4:0 Niklas Lösch (64.), 4:1 Leon Baumann (80.)

Kommende Spiele:
Kreisliga A1, 8. Spieltag
Sonntag, 11.10., 15:00
SC Urbach – TV Weiler
Kreisliga A1, 9. Spieltag
Sonntag, 18.10., 15:15
FC Hohenacker – SC Urbach

SC Urbach II

Vergangene Spiele:
Kreisliga B4, 7. Spieltag
Sonntag, 04.10.
TB Beinstein II – SC Urbach II� 4:1
Tore: 1:0 Abdul Güren (29.), 2:0 Alper Secilmis (47.), 3:0 Etienne 
Eckl (62.), 3:1 Pascal Dincsoy (77.), 4:1 Matteo Cicilano (85.)

Kommende Spiele:
Kreisliga B4, 8. Spieltag
Sonntag, 11.10., 12:45 Uhr
SC Urbach II – TV Weiler II
Kreisliga B4, 9. Spieltag
Sonntag, 18.10., 12:45 Uhr
FC Hohenacker III – SC Urbach II

SC Urbach AH

Party Night Urbach

 
Willkommen in Urbach Party Night� Foto: M. Werni

Die SC Urbach AH lädt ein: runter von der Couch, rein in die Auer-
bachhalle! Wenn die Bässe wummern, feiern Jung und Alt ge-
meinsam durch die Nacht.
Am Mischpult stehen zwei lokale bekannte Gesichter – DJ Bonzai 
und DJ Alex VAN DE Möck. Ihr Sound folgt dem schwäbischen 
Motto: von allem ebbes. Lautstark mitsingen bei Wolfgang Petrys 
„Hölle“, Roland Kaisers „Joana“ oder dem Pur-Hitmix. Dazu knal-
len Partykracher von Lorenz Büffel, Freestyle sowie Rock und 
Pop quer durch die Jahrzehnte aus den Boxen.



	 23

Donnerstag, 8. Oktober 2026	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 41

Durstig bleibt niemand. Eine Cocktail- und Sektbar steht bereit, 
an der Gespritzte-Bar gibt es die passenden Mischungen. Kaltes 
Bier, alkoholfreie Erfrischungen und Snacks für den kleinen Hun-
ger warten an den Theken.
Gemeinsam feiern lohnt sich: Wer zehn Tickets auf einmal kauft, 
bekommt wahlweise eine Runde Shots oder eine Flasche Sekt 
gratis dazu.
Daten und Tickets
• Termin: Samstag, 24.10.2026
• Ort: Auerbachhalle Urbach
• Beginn: 20:00 Uhr
• Einlass: Ab 18 Jahren
• Vorverkauf: 10 € (bei Getränke Mehl & Cafe M1 Urbach)
• Abendkasse: 12 €
• Gruppen-Bonus: 10 Karten = 1 Runde Shots oder 1 Flasche 
Sekt gratis

Jugendfußball

2. Spieltag der F2 des SC Urbach
Am zweiten Spieltag der Sai-
son war der SC Urbach II zu 
Gast bei der ASGI Schorndorf. 
Unsere Jungs zeigten über den 
gesamten Vormittag hinweg 
eine starke Leistung und über-
zeugten dabei in weiten Teilen 
der Spiele mit engagiertem und 
konzentriertem Fußball. Be-
sonders erfreulich war die Ent-
wicklung im Zusammenspiel 
und im Teamgefühl. Die Mann-
schaft rückte noch enger zu-
sammen, unterstützte sich ge-
genseitig und zeigte, dass die gemeinsamen Trainingseinheiten 
immer mehr Früchte tragen. Mit viel Einsatz, Spielfreude und einer 
tollen Mannschaftsleistung konnten unsere Jungs den Vormittag 
ungeschlagen dominieren und 7 Siege und 1 Unentschieden mit 
nach Hause bringen.
Wir sind stolz auf euch, Jungs! Genau so machen wir weiter!

SC Urbach D3 weiterhin ungeschlagen
Die SC Urbach D3 bleibt auch nach dem dritten Spieltag unge-
schlagen und sorgt weiterhin für positive Schlagzeilen. Im Heim-
spiel gegen die SGM Remshalden/Winterbach 2 bekamen die 
Zuschauer eine ausgeglichene Partie mit wenigen Torchancen zu 
sehen. Beide Mannschaften überzeugten vor allem mit einer star-
ken Defensivleistung und ließen dem Gegner nur wenig Raum zur 
Entfaltung.
Nach einer torlosen ersten Halbzeit gelang unseren Jungs in 
Halbzeit 2 die Führung. Nach einem Eckball erzielten wir das um-
jubelte 1:0.
Im weiteren Spielverlauf erhöhte die SGM Remshalden/Winter-
bach 2 den Druck deutlich und drängte auf den Ausgleich. Die 
Gäste wurden für ihren Einsatz schließlich belohnt und kamen 
verdient zum 1:1-Endstand.
Mit diesem Punktgewinn bleibt die D3 auch nach drei Spieltagen 
ungeschlagen und steht aktuell auf einem sensationellen 2. Tabel-
lenplatz.
Es spielten: Luca, Jari, Konstantin, David, Stanislav, David, Maxi-
milian, Hashem, Nero und Davio.
Die nächste Begegnung steht bereits am 10. Oktober in Schmi-
den an.

 
� Foto: Jochen Lauk

Heimsieg! C1 schlägt die SGM Birkmannsweiler/
Winnenden mit 2:1
Was für ein Spiel! Wir sichern uns im Heimspiel gegen die SGM 
Birkmannsweiler/Winnenden einen 2:1-Sieg und holen damit 
wichtige drei Punkte.
Von Beginn an waren wir gut im Spiel und konnten uns für unse-
ren Einsatz belohnen. In der 40. Minute gingen wir durch einen 
Strafstoß mit 1:0 in Führung. Auch nach der Pause blieben wir 
dran und erhöhten in der 55. Minute auf 2:0.
Die Gäste gaben sich allerdings noch nicht geschlagen und konn-
ten in der 60. Minute den Anschlusstreffer zum 2:1 erzielen. In der 
Folge wurde es noch einmal spannend, doch wir hielten gemein-
sam dagegen und brachten die Führung über die Zeit.
Mit viel Kampf, Einsatz und Teamgeist sicherten wir uns am Ende 
den verdienten Heimsieg. Besonders nach dem Anschlusstreffer 
haben wir als Mannschaft alles reingeworfen und füreinander ge-
kämpft.

 
� Foto: Max Babel

Es spielten: Marian, Noel, Fabian, Dominik, Jonah, Lionel, Edion, 
Vincent, Michal (1), Elias, Ibragim, Luc, Uyiosa (1), Liam, Kaan, 
Maximilian

Weibliche U13 verliert bei der TSG Backnang
Gegen die starke Auswahl der TSG Backnang hatten unsere jun-
gen Soccergirls leider keine Chance.
Leider verloren wir viel zu hoch, aber eines haben unsere Girls alle 
bewiesen, sowohl die jüngsten mit ihren teilweise gerade mal 9 
Jahren, als auch die älteren U13er haben bis zum Schluss alles 
gegeben und nie den Kopf hängen lassen.
Als Trainerteam können wir nur eins sagen, trotz der mehr als 
deutlichen Niederlage, sind wir unendlich stolz auf eure Moral und 
euren Teamgeist!
Weiter so! Ihr werdet von Training zu Training besser!

2 Spiele, 2 Siege, 6 Punkte und eine große Moral 
unserer U15 Juniorinnen
Letzte Woche Mittwoch starteten unsere U15 Juniorinnen in die 
neue Saison; direkt mit einem Derby gegen Haubersbronn!
Durch Tore von Sesina und Lena gingen wir verdient in Führung in 
die Halbzeitpause.
Die erste Halbzeit haben definitiv unsere Mädels bestimmt. Der 
Plan für die zweite Halbzeit war klar, genau so weitermachen!
Ein unglückliches Eigentor und eine weitere Unachtsamkeit 
brachten die Haubersbronnerinnen wieder heran, und es stand 
plötzlich 2:2.
Wir spielten weiter nach vorn und erarbeiteten uns weitere Chan-
cen. Am Schluss war es eine Standardsituation, durch die wir das 
3:2 erzielten und siegten.
Am Montag spielten wir in Rommelshausen
Die ersten 20 Minuten waren unsere Mädels wohl noch mit dem 
Kopf in der Schule, aber nach dem 0:2-Rückstand wachten sie 
auf. Mit großem Kampfgeist und Moral nahmen sie jetzt das Spiel 
an und begannen den Gegnerinnen ihr Spiel aufzuzwingen.
So kam es, dass die Mädels den Rückstand innerhalb von nur 10 
Minuten zu einem 3:2 drehten. Wow! Wie stolz kann man als Trai-
ner auf so eine Mannschaft sein?

Alles auf einen Blick
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Wir schafften es, den Vorsprung bis zum Ende zu halten und hol-
ten uns die nächsten 3 Punkte!
Nächsten Samstag kommen die C Juniorinnen des FC Welzheim 
zu Gast, und es gibt das Duell der punktgleichen Erstplazierten!
Was für eine tolle Entwicklung unserer U15 Mädels!
Wer Zeit hat, kommt vorbei und steht unseren Soccergirls zur 
Seite!

U17 weiblich unterliegt stark ersatzgeschwächt 
in Aspach
Samstag früh – zu früh – mussten unsere U17-Mädels in Klein-
aspach antreten.
Irgendwie war es ein gebrauchter Tag. Durch einige Fehler in der 
Hintermannschaft mussten wir uns am Schluss 10:2 verloren ge-
ben.
Trotz Rückstand gaben unsere Mädels nie auf und erarbeiteten 
sich viele Chancen. Doch entweder stand die gegnerische Tor-
hüterin zu gut oder die Latte stand im Weg.
Bald kommt es zum Rückspiel zu Hause bei Flutlicht. Wir freuen 
uns darauf!

Handballabteilung

Verstärkung gesucht:  
Komm in unsere männliche D-Jugend!
Du bist Jahrgang 2014 oder 2015 und hast Lust auf Handball, Be-
wegung und ein tolles Team? Dann komm bei uns vorbei und 
probiere es einfach aus!
Unsere männliche D-Jugend freut sich über neue Spieler – ganz 
egal, ob du bereits Handball gespielt hast oder den Sport zum 
ersten Mal ausprobieren möchtest.
Unsere Trainingszeiten:
•	 Mittwoch: 17:30–19:00 Uhr
•	 Freitag: 18:00–19:30 Uhr
•	 Alte Hohberghalle Plüderhausen
Einfach vorbeikommen, mitmachen und Handball kennenlernen!
Ansprechpartner:
Jugendleiter Udo Dolch
jugendleitung@hskup.de
Natürlich freuen wir uns auch in unseren anderen Jugendmann-
schaften jederzeit über neue Spielerinnen und Spieler. Sprecht 
uns gerne an!
Wir freuen uns auf dich!

SL-Masters und Urbach Open
Von 25.09.2026 bis 27.09.2026 fanden auf der Anlage des TCUs 
die weit über das Remstal bekannten Tennisturniere SL-Masters 
(dieses Jahr als Herrenturnier mit 2.000,-€ Preisgeld) und das Ju-
gendturnier Urbach Open statt. Die zahlreichen Tennisspieler 
kommen weither gereist, um die begehrten Punkte für die Deut-
sche Rangliste zu ergattern. So kamen Spieler z. B. bis aus Berlin 
oder Dresden ins Bärenbachtal.
Die Urbacher Spieler Franzi Eul U18), Noel Schahl (U14), Richard 
Bich (U14), Jan Brosche (U14) und Alex Gersdorf (Herren) traten 
dabei für Urbach an.
Herzlichen Glückwunsch an Franzi Eul zum 2. Platz bei den U18w. 
Am Ende reichte es nicht gegen die sehr starke Gegnerin Tamma 
De Boer (2:6, 4:6).

 
Links: Franzi Eul (Platz 2 U18)� Foto: TCU

Bei den Herren setzte sich der an Nummer 1 gesetzte Aaron Fink 
(TA SV Böblingen, Nummer 44 der Deutschen Herrenrangliste) 
klar gegen Fynn Sieckmann (TC BW Dresden-Blasewitz, Nummer 
129 DTB-Rangliste) mit 6:0 und 6:1 durch.

 
Siegerbild SL Masters� Foto: TCU

Wir freuen uns sehr, ein so hochklassiges Turnier anbieten zu kön-
nen.
Das geht nur mit Sponsoren, Oberschiedsrichterinnen (vom TCU 
dabei Ruth Kempf und Martina Ordnung) und vielen Helferinnen 
und Helfer. An der Stelle ganz herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten und unsere Partner, die Volksbank Stuttgart, HEAD, hs-
Schaumstoff und Lutz Tiefbohrungen.
Besonders Ulli Österle gilt es zu danken! Sie hat die Turniere wie-
der mit viel Leidenschaft und Engagement auf die Beine gestellt 
hat.
Wir sehen uns nächstes Jahr wieder …

TCU Saisonabschlussparty
Am vergangenen Freitag war der schon legendäre Saisonab-
schluss unserer Herren 30 und 40. Bei Rote, Curry-Wurst, Datsch-
Wecka und Cocktails ließen die TCU‘ler die Saison gebührend 
ausklingen.
Wir bedanken uns ganz herzlichen für den schönen Abend und 
verabschieden uns damit in die Wintersaison 2026/2027.
Es geht jetzt in unsere schöne Halle (wobei das Wetter gerade 
noch für außen alles gibt).
Wir wünschen allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Winter-
saison.
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� Foto: TCU

Neuer Anfängerkurs (Judo)  
des Judovereins Urbach e. V. für Kids ab 6 Jahren
Viele interessierte Kids konnten in den letzten sechs Wochen in 
den Sommerferien-Schnuppertrainings einen Einblick in die 
Sportart Judo bekommen und warten gespannt auf ihren Start als 
Judoka. Für sie und für alle interessierten Kinder ab 6 Jahren 
(Schulalter) beginnt der neue Judo-Anfängerkurs des Judover-
eins Urbach e. V. direkt zum Schulstart ab Mittwoch, den 16. 
September 2026.
Trainingstermin: immer mittwochs von 17:30 Uhr bis 18:45 Uhr.
Die ersten 4 Wochen kann unverbindlich teilgenommen werden.

 
Judokids beim Spiel� Foto: JVU

Für den Anfängerkurs wird anfangs nur strapazierfähige Sportbe-
kleidung benötigt. Ein Judoanzug kann dann über den Judoverein 
Urbach e. V. bezogen werden.
Trainer Christian Bartsch freut sich auf die interessierten Kids.
Bei Fragen und zur Voranmeldung gerne Kontakt mit vereinsvor-
stand@jv-urbach.de aufnehmen ... und aktuell läuft noch zum 
40-jährigen Vereinsjubiläum die Aktion, bei der im Jubiläumsjahr 
2026 für die ersten 40 Neumitglieder die Mitgliedsgebühr einfällt.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.

Hillu‘s Herzdropfa zu Gast bei den Harmonika-
freunden Urbach e.V.
Die Harmonikafreunde Urbach 
e. V. laden auf 7. November zur 
diesjährigen Herbstunterhal-
tung in die Auerbachhalle ein.
Die – bewirtete – Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr, Einlass 
ist bereits ab 18 Uhr.
Neben den musikalischen Vor-
trägen der Aktiven gibt’s dies-
mal Comedy von HILLU’S 
HERZDROPFA.
Die beiden – bekannt durch Ihre vielfältigen Auftritte, u. a. auch im 
SWR-3-Fernsehen – kommen „Von dr Alb ra“ und zeigen uns, wie 
das Leben dort untereinander aber auch in Begegnungen mit 
Auswärtigen spielt.
Karten gibt’s für 7 € im Vorverkauf bei Bestellung per Mail an har-
monikafreundeurbach@gmx.de oder unter Telefon 07181 86625
sowie zu 8 € an der Abendkasse – sofern noch Plätze frei sind.

Save the Date!
13.12.2026 (3. Advent)
Das Weihnachtskonzert des Gesangvereins Eintracht 1925 ist seit 
Jahren eine feste Größe im Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Urbach. Auch dieses Jahr laden wir wieder in die Afra-Kirche ein, 
um uns gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen. Dieses Jahr 
dient das Konzert zudem als Rahmen für unser Gospel-Projekt, 
das seit den Sommerferien Fahrt aufgenommen hat und das etli-
che neue SängerInnen mit ins Boot brachte. Wir freuen uns sehr 
darauf, die Früchte unserer Probenarbeit den Konzertgästen zu 
präsentieren und allen einen unvergesslichen und stimmungsvol-
len Abend zu schenken.

Probenzeiten:
Männerchor	 18.00 bis 19.15 Uhr
NoNames	 19.15 bis 20.00 Uhr
ChorArt 2011	 20.00 bis 20.45 Uhr Gospel-Projekt
	 20.50 bis 21.30 Uhr Weihnachtskonzert
Alle Interessierten sind weiterhin herzlich eingeladen.

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag, 11. Oktober 2026 zum Früh-
schoppen geöffnet.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Hillu‘s Herzdropfa�  
� Foto: Hillu‘s Herzdropfa

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus



	 26

Donnerstag, 8. Oktober 2026	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 41

Schlachtplatten-Essen  
beim Kleintierzuchtverein Urbach
Am Sonntag, 01.11.2026, ab 10:30 Uhr lädt der Kleintierzucht-
verein Urbach in seinem Vereinsheim zu einem Schlachtplatten-
Essen ein.
Was ist geboten?
Es gibt Schlachtplatte in verschiedenen Varianten und zahlreiche 
Getränke. Zusätzlich werden leckere Kuchen und Kaffee angeboten.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

 
� Foto: Rainer Schwarz

LandFrauen Urbach – Kreativabend:  
Sterne aus Butterbrotpapiertüten
Wir stimmen uns auf die gemütliche Jahreszeit ein und laden 
herzlich zu einem kreativen Bastelabend mit Simone ein! Ge-
meinsam zaubern wir wunderschöne, feingliedrige Sterne aus 
einfachen Butterbrotpapiertüten – ein echter Hingucker für die 
Fensterdekoration in der Winter- und Weihnachtszeit.
Wann: Mittwoch, 21. Oktober 2026 um 19:30 Uhr
Wo: Mensa der Wittumschule
Unkostenbeitrag nach Aufwand und Bedarf: 
ca. 5,50 € für Mitglieder | ca. 6,50 € für Nichtmitglieder

Bitte mitbringen:
Eine große Schere
Bleistift und Radiergummi
Klebestift (bitte keinen Flüssigkleber)
Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt.
Anmeldung:
Ab sofort bei Simone Kremsner unter Tel. 07172 915515 (je-
weils ab 18:00 Uhr).
Wir freuen uns auf einen gemütlichen und kreativen Abend mit 
euch!

 
Papiersterne� Foto: Landfrauen

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.
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Termine und Kontakt

 
� Foto: Royal Rangers Urbach

Ihr wollt mehr über die Royal Rangers Urbach erfahren? Schaut 
gerne auf instagram.com/RoyalRangersUrbach vorbei oder 
meldet euch unter 4746914 bei Familie Fronczek.

Waldpädagogik Urbach

Pilze – Blick ins unbekannte Universum  
unter unseren Füßen
Vortrag am Do., 15.10.2026
19.30 VHS Schorndorf Großer Saal
Gebühr 7,50 €
Referenten: Dr. Rita Lüder und Frank Lüder
Veranstaltung der Waldpädagogik Urbach e. V. in Koopera-
tion mit der VHS Schorndorf, BUND Ortsgruppe Schorndorf 
und Umgebung, SDW (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald) 
Rems-Murr, NABU Schorndorf und Umgebung
Die Pilzexperten und Autoren Dr. Rita Lüder und Frank Lüder 
(www.kreativpinsel.de) geben einen Einblick in das spannende 
Reich der Pilze und ihre faszinierende Allgegenwärtigkeit und 
Vielseitigkeit. Pilze, die verborgenen Schätze der Natur, sind im 
ökologischen Kreislauf genauso unabdingbar wichtig wie Pflan-
zen und bereichern unser Leben nicht nur kulinarisch. Auch für 

eine gesunde und nachhaltige Zukunft haben sie viel zu bieten. Im 
Rahmen des 90-minütigen Vortrags gibt es auch die Gelegenheit, 
mitgebrachte Pilze zu begutachten.

 
Fliegenpilz im Herbst� Foto: Pixabay

Herzliche Begegnungen  
und kulinarische Highlights in Szentlőrinc
Eine neun-köpfige Delegation des Partnerschaftsvereins Urbach 
machte sich auf den Weg in unsere ungarische Partnerstadt 
Szentlőrinc, um dort gemeinsam das traditionelle Culinarium 
(Weinfest) zu feiern.
Die Gastgeber der Partnerschaftsgruppe Szentlőrinc hatten für 
die vier Tage ein rundum gelungenes und abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine gestellt, das keine Wünsche offenließ. 
Ein besonderer Höhepunkt war der Ausflug nach Pécs mit einer 
eindrucksvollen Stadtführung. Zudem bot der Besuch des Mu-
seums in Komló spannende Einblicke in die Region.

 
Partnerschaft Urbach – Szentlörinc� Foto: Partnerschaftsverein

Besonders in Erinnerung bleiben wird auch eine exklusive Wein-
verkostung mit passender Essensbegleitung in einem maleri-
schen Weingut der Weinregion Pécs, bei der die regionalen Trop-
fen bestens zur Geltung kamen. Selbstverständlich durfte auch 
der ausgiebige Besuch des Culinariums in Szentlőrinc nicht feh-
len, bei dem die Urbacher Delegation mit selbst gekochtem Gu-
lasch verwöhnt wurde. Das Gulasch wurde von der Partner-
schaftsgruppe Szentlörinc im Rahmen eines Kochwettbewerbs 
gekocht und hat den 3. Platz gewonnen. Gegen Abend wurde 
ausgelassen gefeiert und gemeinsam getanzt.
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Neben dem voll gepackten Programm stand vor allem das Mitei-
nander im Mittelpunkt: Die gemeinsamen Tage waren wie so oft 
geprägt von herzlichen Begegnungen, unvergesslichen Erlebnis-
sen und dem Vertiefen langjähriger Freundschaften.
Ein herzliches Dankeschön gilt all unseren Freunden und Gast-
gebern in Szentlőrinc für ihre große Mühe, die wunderbare Gast-
freundschaft und die unvergessliche Zeit, die wir gemeinsam ver-
bringen durften!

Der Partnerschaftsverein Urbach lädt ein
Der Partnerschaftsverein Urbach lädt ein zum Kaffeenachmittag 
im Schloss am 18. Oktober ab 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und die gemeinsamen Begeg-
nungen.
Alle Besucher sind herzlich willkommen.

 
Einladung Kaffeenachmittag� Foto: Partnerschaftsverein

Vortrag
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, 14. Oktober 2026 im 
katholischen Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf einen spannenden Vortrag mit Herrn Wilke vom 
Geschichtsverein Urbach zum Thema „Geschichte der Anstalt im 
Urbacher Schloss“.
Beginn ist wie immer um 17.30 Uhr.

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung –  
und vieles mehr

Seniorencafé „Singen“
Das gemeinsame Singen prägt die Generationen der heutigen 
Seniorinnen und Senioren während ihrer Kindheit und Jugend. 
Singen ist belebend und wirkt sich positiv auf das Allgemeinbefin-
den aus. Über Lieder und Musik werden Erinnerungen geweckt. 
Den Nachmittag mit alt bekannten Volksliedern und fröhlichen 
Schlagern organisieren Mitglieder des Gesangvereins Harmonie 
Schorndorf 1880 e. V. Musikalisch begleiten Mitglieder der Fami-
lie Berger mit dem Akkordeon. Dieses Angebot gibt es jeden 
zweiten Mittwoch im Monat.
Termin: 14. Oktober, 14:00 – 16:00 Uhr
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus 
Familienzentrum Schorndorf
Nächster Termin: 11. November
Informationen unter: Tel. 07181 87700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de

Workshop für Eltern
MEIN NEIN. MEINE GRENZEN. MEINE KRAFT.
Wenn Abgrenzung und Neinsagen schwerfällt, kann das sehr er-
schöpfend sein.
Zwischen Wünschen, Bedürfnissen und Alltagstrubel gehen die 
eigenen Grenzen als Eltern oft verloren. Diese wiederzuentde-
cken, liebevoll, zu kommunizieren vermittelt dieser Workshop für 
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos!
Referentin: Marion Thaiss, Erzieherin, Coach für mentale Gesund-
heit und Stressmanagement
Termin: Montag, 19. Oktober, Beginn: 18:30 Uhr
Anmeldung unter: 07181 887700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de

Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver-
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie 
auf unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de 
oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vorbei!

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert

Lipödem: Fettabsaugung ist jetzt Kassenleistung 
– unabhängig vom Erkrankungsstadium
Seit dem 1. Juli 2026 übernehmen die gesetzlichen Krankenkas-
sen die Liposuktion (Fettabsaugung) bei Patientinnen und Patien-
ten mit Lipödem unabhängig vom Erkrankungsstadium. Dem Be-
schluss des Gemeinsamen Bundesauschusses (G-BA) war eine 
Erprobungsstudie vorausgegangen, die den Nutzen der Liposuk-
tion im Vergleich zur Komplexen Physikalischen Entstauungsthe-
rapie gezeigt hatte.
Voraussetzungen: Patientinnen und Patienten benötigen für die 
operative Fettabsaugung eine Überweisung, mit der der zustän-
dige Facharzt/die zuständige Fachärztin für Innere Medizin und 
Angiologie, Physikalische und Rehabilitative Medizin, Haut- und 
Geschlechtskrankheiten oder mit Zusatzweiterbildung Phlebolo-
gie bestätigt, dass die Diagnosekriterien und Indikationsvoraus-
setzungen erfüllt sind. Vom Operateur sind der aktuelle BMI und 
gegebenenfalls die Waist-to-Height-Ratio zu dokumentieren. Für 
die Indikationsstellung muss außerdem eine über sechs Monate 
durchgeführte konservative Therapie ohne ausreichende Be-

Regional denken - Regional handeln
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schwerdelinderung vorliegen. Das Erkrankungsstadium ist seit 
dem 1. Juli aber kein Kriterium mehr. Weitere Informationen gibt 
es auf der Website der Kassenärztlichen Bundesvereinigung: 
https://www.kbv.de. Geben Sie hier das Stichwort Liposuktion in 
das Suchfeld ein.

Urbacher Miniaturen 136: 
Zur Geschichte des Gebäudes Mühlstraße 11
Urbach kann eine stattliche Anzahl von eindrucksvollen Fach-
werkhäusern vorweisen. Zu den schönsten zählt das Haus Mühl-
straße 11, das auch durch seine Lage mitten im alten Ortskern die 
Aufmerksamkeit auf sich lenkt. Die Geschichte dieses Gebäudes 
wurde von Walter Wannenwetsch erforscht. Auf seine Erkennt-
nisse stützt sich die heutige Miniatur.
Während sich direkt um die Kirche früher vorwiegend öffentliche 
Gebäude wie Rathaus, Schule, Pfarrhaus und Widumhof gruppier-
ten, verlief unterhalb des nach Osten steil abfallenden Kirchplatzes 
eine sogenannte „gemeine Gasse“, die hauptsächlich mit zweistö-
ckigen Häusern bebaut war. (Unter einer „gemeinen Gasse“ ver-
stand man in älteren deutschen, besonders südwestdeutschen 
Rechts- und Grundbuchquellen in der Regel eine von der Allge-
meinheit benutzte Gasse, also einen öffentlichen oder gemein-
schaftlichen Verkehrsweg. Dabei bedeutet „gemein“ hier nicht „ge-
wöhnlich“ oder gar „unanständig“, sondern das ältere „gemein“ = 
gemeinschaftlich, allen zustehend, öffentlich.) Diese „gemeine 
Gasse“ war die heutige Mühlstraße, die in den Quellen des Ge-
meindearchivs verschiedentlich auch als Milchgasse und als Mühl-
gasse bezeichnet ist. Sie endete beim Gebäude Mühlstraße 11. Die 
Gebäude Mühlstraße 1 bis 9 zählten früher zur Beckengasse.
Die an der Mühlstraße entstandenen Häuser sind einem Stil des 
Fachwerkbaus zuzuschreiben, der sich erst nach dem Dreißig-
jährigen Krieg richtig durchsetzte. Man darf jedoch davon ausge-
hen, dass in der unmittelbaren Umgebung der Kirche die Mühl-
straße schon vor dem großen Krieg bebaut war und es im 17. 
Jahrhundert einige Jahrzehnte dauerte, bis die durch den Krieg 
entstandenen Baulücken wieder gefüllt waren. Von Fachleuten 
wird die Entstehung des Hauses um 1680/90 datiert.

 
Historische Aufnahme des Gebäudes Mühlstraße 11, die etwa um 
1900 aufgenommen wurde� Foto: Museumsarchiv

In der ortsgeschichtlichen Literatur der vergangenen Jahrzehnte 
wurde immer wieder die Auffassung vertreten, dass es sich bei 
dem Gebäude um eine ehemalige Kelter handele. Diese Annahme 
muss aus heutiger Sicht aus zwei Gründen als Irrtum angesehen 
werden. Wie der Historiker Adolf Schahl dargestellt hat, ist sowohl 
die stockwerkweise Abzimmerung als auch die giebelseitige Er-
schließung mit der Nutzung als Kelter nicht vereinbar, es sei denn, 
man nimmt Trotten (Pressen für Obstmost) statt Baumpressen an, 
was unwahrscheinlich ist. Ebenfalls gegen eine Kelter spricht die 
Tatsache, dass bereits zum Zeitpunkt der angenommenen Errich-
tung des Gebäudes (1680/90) die Landesherrschaft Württemberg 
seit 1536 Inhaberin des Weinzehnten und im Besitz der bekann-
ten fünf Keltern in Urbach war. Sämtliche Urbacher Weinberge 
waren „keltergehörig“, das heißt, in die vorhandenen Keltern „ge-
bannt“. Folglich konnte eine weitere in Privathand befindliche Kel-
ter nicht existiert haben.
Der große Keller und die für landwirtschaftliche Zwecke vorhan-
dene Scheuer des Gebäudes lassen auf die ursprüngliche Nut-
zung als ein Weingärtnerhaus schließen.
Bei der Spurensuche nach der Geschichte des Gebäudes war die 
wichtigste Quelle das Buch „Statuta und Ordnungen, Immunitä-
ten, Recht und Gerechtigkeiten beeder Gemeinden zue Ober- 
und Underurbach“ im Gemeindearchiv. Es enthält eine Bestands-
aufnahme des Ortes nach dem Dreißigjährigen Krieg auf der Basis 
alter Dokumente und der Berichte älterer Ortsbewohner und 
wurde in den Jahren 1696 bis 1698 angelegt. Darin findet sich 
auch ein Abschnitt über die früheren Dorfbrunnen und wer das 
Recht hatte, diese zu nutzen. Auch das Gebäude Mühlstraße 11 
hatte einen eigenen Brunnen, der als der sechste Brunnen identi-
fiziert werden konnte, den es in Oberurbach damals gab. Und zu 
diesem Brunnen gibt es folgenden Eintrag: „Der 6. Bronnen steht 
auf Jakob Breitenbüchers erkaufter Hofraitin (bebautes Hof-
grundstück), so habe vor Jerg Pletzger gewesen, dabei haben 
Gerechtigkeit: Hans Georg Pletzger, Michel Messerschmidt 
(Schulmeister), Jakob Breitenbüchers und Jörg Breitenbüchers 
neu erbautes Beckherhaus.“ Mittels eines erhaltenen Steuer-
buchs von 1742 und in Verbindung mit zwei Inschriften an Keller-
abgängen von Gebäuden an der Mühlstraße konnte das Gebäude 
32, wie es bis 1959 bezeichnet war, als das Gebäude Mühlstraße 
11 identifiziert werden.

 
Das Gebäude Mühlsraße 11 vom Kirchhof aus gesehen� Foto: JW
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Hans Georg Pletzger, der Verkäufer der Hofraite an Jakob Breiten-
bücher, ist möglicherweise ein Nachkomme der Schloßbesitzer  
Johann Adam Bletzger und Veronika Bletzger, geborene Eislinger. 
Ob Hans Georg Pletzger der Erbauer des Hauses war, oder nur der 
Eigentümer des Platzes, lässt sich nicht eindeutig belegen. Im La-
gerbuch von 1692 ist Hans Georg Pletzger mit einem beträchtli-
chen Weingartenbesitz nachgewiesen, ein Indiz für das Weingärt-
nerhaus mit dem großen Keller. Mit Jakob Breitenbücher, einem 
Metzger und wohl auch dem Sohn des Gastwirts Jakob Breiten-
bücher, kommt das Haus in die Hand der Familie Breitenbücher. 
Die Breitenbüchers zählten zu den wohlhabendsten Bürgern am 
Ort, deren steuerpflichtiges Einkommen als Gastwirte und Metzger, 
sieht man von dem wesentlich höheren Steuerbetrag des Wasen-
müllers ab, an erster Stelle der Gewerbetreibenden standen. 1730 
sind Jerg Breitenbücher als Inhaber der Schildwirtschaft zum 
„Ochsen“ und Michael Breitenbücher als Besitzer der Schildwirt-
schaft zum „Lamm“ genannt. Im 19. Jahrhundert befand sich das 
Haus dann im Besitz der Metzgerfamilie Rube.
Unter den älteren Urbachern ist das Haus noch als „Haus 
Schwarz“ in Erinnerung. August Schwarz, ein Schreiner aus Adel-
berg, erwarb das Haus 1868/69. Und es blieb bis zu seiner Über-
nahme durch die Gemeinde im Besitz dieser Familie.
Am 22. Mai 1990 ging das Gebäude in das Eigentum der Ge-
meinde Urbach über. Nach einer umfassenden Renovierung im 
Jahre 1993 wurde es am 19. Februar 1994 seiner neuen Bestim-
mung als „Bürgerhaus Museum am Widumhof“ übergeben. Das 
Erdgeschoss und der Keller dienen seither der Durchführung von 
Ausstellungen und Veranstaltungen und in den beiden Dachge-
schossen befindet sich das Domizil des Geschichtsvereins Ur-
bach mit dem Magazin der Museumssammlung.

23. Urbacher Rumtasting  
„Zuckerrohr, Feuer, Holz & Zeit“
Vier Dinge braucht es, damit 
aus einem Gras eine der viel-
fältigsten Spirituosen der Welt 
wird, das Zuckerrohr als Roh-
stoff, das Feuer der Brenn-
blase, das Holz des Fasses 
und die Zeit, die alles zusam-
menführt. Jede dieser vier 
Stellschrauben verändert den 
Rum im Glas – und genau da-
rum dreht sich unser Abend am 
21. November 2026.
Gemeinsam brechen wir zu ei-
ner Reise entlang dieser vier 
Stationen auf. Unsere erfahre-
nen Rum-Reiseleiter“ stellen 
Ihnen bei dieser außergewöhn-
lichen Veranstaltung insgesamt 
sieben hochwertige Rums vor – jeder davon ausgewählt, weil er 
eine dieser Stellschrauben besonders deutlich zeigt: vom frischen 
Zuckerrohrsaft bis zur Melasse, von der ruhigen Gärung bis zum 
kraftvollen Brand, vom ersten Fass bis zum ungewöhnlichen Fi-
nish, vom jungen Wilden bis zum lange Gereiften. Dabei kommen 
Farbe, Würze, Geruch und Geschmack besonders zur Geltung. 
Begleitet wird das Tasting wie immer durch umfassende Erläute-
rungen über Anbau und Ernte des Zuckerrohrs, die Verarbeitung, 
Fermentation, die Destillation sowie Lagerung und Abfüllung 
durch unsere erfahrenen Rum-Kenner und Kennerinnen des 
Rum-Team Urbach e. V. In der Pause, gegen Mitte der Veranstal-
tung, servieren wir Ihnen einen leckeren Snack und eine kleine 
kulinarische Überraschung. Während der gesamten Veranstal-
tung sind Knabbereien und Wasser inklusive.

 
Rumtasting

Tickets für diese außergewöhnliche Veranstaltung erhalten Sie 
nur online unter folgendem Link: www.rumtasting-urbach.de.
Die Veranstaltung beginnt am Samstag, 21.11.2026 um  
19:30 Uhr (Saalöffnung um 19:00 Uhr), Veranstaltungsdauer: 
ca. 2,5 – 3 Stunden, UKB: 55,00 EUR

 
Rumfest Berlin

 
Rumfest Berlin 2026� Fotos: C. Hauke

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Einladung Filmvorführung: Cycling Cities
„Ein Film über die schönsten 
Fahrradstädte Europas. Der 
rote Faden des Vortrags ist 
meine 2000 Kilometer lange 
Fahrradreise im Jahr 2025 von 
Freiburg nach Paris, Gent, 
Amsterdam, Utrecht, Hamburg 
bis nach Kopenhagen. Mit Bil-
dern und Videos zeige ich, wie 
diese Städte sich im Laufe der 
letzten Jahre und Jahrzehnte 
gewandelt haben, wie ihnen die Verkehrswende gelungen ist und 
was wir in Deutschland von ihnen lernen können.“
Cycling Cities von Ingwar Perowanowitsch, Freitag, 9. Oktober 
2026, 19.30 Uhr, Kino Kleine Fluchten, Schorndorf. Einlass ab 19 
Uhr. Dauer ca. 90 min. Eintritt auf Spendenbasis. Ingwar Perowa-
nowitsch ist anwesend und wird im Anschluss zum Gespräch be-
reitstehen.
Infos unter www.up-klimaneutral.de

 
� Foto: UP klimaneutral
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Pilze – Blick ins unbekannte Universum  
unter unseren Füßen
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 19:30 Uhr, 
VHS Schorndorf, Großer Saal
Die Pilzexperten und Autoren Dr. Rita Lüder und Frank Lüder 
(www.kreativpinsel.de) geben einen Einblick in das spannende 
Reich der Pilze und ihre faszinierende Allgegenwärtigkeit und 
Vielseitigkeit.
Pilze, die verborgenen Schätze der Natur, sind im ökologischen 
Kreislauf genauso unabdingbar wichtig wie Pflanzen und berei-
chern unser Leben nicht nur kulinarisch. Auch für eine gesunde 
und nachhaltige Zukunft haben sie viel zu bieten. Im Rahmen des 
90-minütigen Vortrags gibt es auch die Gelegenheit, mitgebrachte 
Pilze zu begutachten.
Referenten: Dr. Rita Lüder und Frank Lüder
Veranstaltung der Waldpädagogik Urbach e. V. in Kooperation mit 
der VHS Schorndorf, BUND Ortsgruppe Schorndorf und Umge-
bung, SDW (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald) Rems-Murr, 
NABU Schorndorf und Umgebung e. V.
Gebühr 7,50 €

Parteien und 
Wählervereinigungen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

7. Urbacher Pflanzentauschtag!
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BegegnunBegegnungBegegnungBegegnunsstätte Schlosssstätte Schlosssstätte Schloss, sstätte Schloss, sstätte SchlossUrbachUrbach

Der Herbst kündigt sich an. In den Gärten gibt es einiges zu tun. 
Gartenpflanzen werden winterfest eingepackt oder überwintern in 
Räumen. Aber ist dort genug Platz? Oder kann ich Pflanzen ver-
schenken? Da passt es gut, dass am Samstag, 10. Oktober 
2026 der 7. Urbacher Pflanzentauschtag stattfindet. Von 14:00 
Uhr bis 16:00 Uhr können in der Begegnungsstätte im Schloss, 
Schlossstr. 35, Pflanzen gebracht oder mitgenommen werden. 
Tauschen heißt in diesem Fall: verschenken oder geschenkt be-
kommen. Es können gesunde Pflanzen, Samen, Blumenzwiebeln 
oder Knollen aller Art mitgebracht oder mitgenommen werden, 
kostenfrei. Wer keine Pflanzen mitbringt, kann trotzdem Pflanzen 
mitnehmen. Auch intakte und saubere Pflanz- und Übertöpfe so-
wie Gartendeko dürfen gerne mitgebracht oder mitgenommen 
werden. Schauen Sie einfach vorbei! Vielleicht treffen Sie erfah-
rene Pflanzenliebhaber/-innen mit grünem Daumen und Tipps für 
Zimmer- und Gartenpflanzen. Der Pflanzentauschtag ist für die 
Kontaktpflege der Urbacherinnen und Urbacher eine Bereiche-
rung. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Herzliche Einladung!

Runder Tisch am Montag, 12.10.
Wir laden herzlich ein:
Runder Tisch
Montag, 12.10. um 20 Uhr
Schlosstreff, Urbach.
Am Runden Tisch tauschen wir 
uns über aktuelle politische 
Themen aus und organisieren 
unsere öffentlichen Veranstal-
tungen. Wir beteiligen uns mit 
einem Stand am Urbacher 
Weihnachtsmarkt (06.12.). 
Auch dies will gut vorbereitet sein. Herzlich willkommen in unserer 
Runde. Der Runde Tisch ist eine öffentliche Veranstaltung.

GRÜNE Urbach
gruene-urbach.de

Einladung zum BLU-Bürgertisch am 15.10.2026
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wol-
len wir monatlich einen BLU-Bürgertisch anbie-
ten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen 
sind hierzu herzlich eingeladen – kommen bzw. 
bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Wir freuen uns auf Sie: Donnerstag, 15.10.2026, 
im Schloss, Raum „Schloßtreff im Langbau“, 
19.00 – 21.30 Uhr

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Jahrgänge
Jahrgangstreff 1944/45
Beim letzten Treff im Juni haben wir beschlossen, eine zweite Zu-
sammenkunft jeweils im Herbst, durchzuführen. Für unseren 
diesjährigen Herbst-Treff konnte ich wieder die Gaststätte Rössle 
in Urbach für uns reservieren. Wir treffen uns also am Donners-
tag, dem 15. Oktober, ab 18.00 Uhr im Rössle. Bringt Appetit, 
Durst, gute Laune und was zum Erzählen mit, dann freuen sich 
alle, einschließlich dem Wirt. Bitte informiert auch, wie bisher, alle 
die außerhalb von Urbach ihren Wohnsitz haben. Bis dahin bleibt 
gesund.
Markotschi

 
� Foto: GRÜNE Urbach

 
 
Foto: 
Rudolf Wrobel
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Aus den Nachbargemeinden

Seniorenmesse

 Ausbau und Sicherung  der Selbstständigkeit im Alter 

 Samstag, 17.10.2026 
von 09:00 – 14:00 Uhr 

Staufenhalle Plüderhausen 

über 30 Aussteller versorgen Sie mit allen wichtigen Informationen zu:

 Hilfsmitteln    Mobilität    Barrierefreiem Wohnen  
Menü Service    Pflege    Weiterbildung    Vorsorge

Förderverein
Diakonie und Gesundheit 
Plüderhausen e.V.

„Der Lampengeischd“  
im Plüderhäuser Theaterbrettle
Die Spielsaison 2026/2027 im Plüderhäuser Theaterbrettle ist ge-
startet. Die unterhaltsame Komödie „D‘r Lampengeischd“ ist nur 
noch wenige Male zu sehen:
Am Freitag 9.10.26/Samstag 10.10.26, sowie am 15.01.27, 
16.01.27 und die allerletzten Aufführungen am 22.01.27 und 
23.01.27. Was passiert, wenn ein Urlaubsmitbringsel eine Eigen-
dynamik entwickelt und so das beschauliche Leben von Emma 
komplett aus den Fugen gerät? Ein köstlicher Theaterspaß voller 
Überraschungen.
Im November/Februar und März steht auch nochmals die Komö-
die „Hotel im Angebot“ auf dem Programm, welche einen irren 
Spaß voller Situationskomik, Wortwitz und Tempo verspricht. Ein 
etwas in die Jahre gekommenes und schon lang nicht mehr wirt-
schaftliches Hotel soll verkauft werden. Der einzige Stammgast, 
ein Major mit skurrilem Humor und die „speziellen“ Angestellten 
jedoch sind nicht gerade verkaufsfördernd. Wie kreativ das Hotel-
team agiert um dem anreisenden Investor ein gut florierendes Ho-
tel an den „Mann zu bringen“ verspricht, unter der Regie von Jür-
gen von Bülow, einen äußerst unterhaltsamen Abend. 
(Alle Termine unter www.theaterbrettle.de/ Spielplan).
Die Sondergastspiele für 2027 stehen auch bereits fest und der 
Vorverkauf läuft. Am Freitag, 19. März gastieren die bekannten Ko-
mödianten und Musiker Ernst und Heinrich mit ihrem neuen Pro-
gramm „Noh meeh Heinrich und Ernst“ auf der Theaterbrettles-
bühne und am Samstag, 3. April ein besonderes Event: „Wine, 
Women & Crime“ mit der bekannten ARTE und SWR Sprecherin 
Barbara Stoll zusammen mit dem Duo „Hearts and Bones“ mit 
Biggi Binder (langjährige Stimme der schwäbischen Folkrockband 
Wendrsonn“) zusammen mit Barbara Gräßle. Die drei Damen brin-

gen eine geballte Ladung Frauenpower auf die Bühne: Soll Mann 
Frauen trauen? Mörderische Frauen, kriminelle Prosa, gefährliche 
Lieder – düster, raffiniert und zugleich unterhaltsam. Ein spannen-
der Abend voller schwarzem Humor und wohligem Schauer!
Am 22.10.27 gastiert wieder Doris Reichenauer im Theaterbrettle 
und am 30. Oktober 27 bebt die Bühne mit der schwäbischen 
Folkrockbank „Wendrsonn“. Energiegeladener Folk Rock Cross-
over, so hat Wendrsonn in den vergangenen 20 Jahren ein ganzes 
Genre wiederbelegt und neue musikalische Standarts definiert. 
Hunderte Konzerte, TV- und Radioauftritte, zigfach ausgezeich-
net, Ende Oktober 27 hautnah zu sehen im gemütlichen betisch-
ten und bestuhlten Theatersaal des Plüderhäuser Theaterbrettle.
Am 04.12.27 gastiert Marianne Schätzle mit ihrem Charme, La-
chen und treffsicherem Humor mit ihrem Programm „s´Schätzle 
packt aus!“. Mit Spielfreude, geht es bei ihr durch die Absurditä-
ten des Alltags – zwischen traditioneller Rollenverteilung, digita-
lem Chaos und Dauerbaustelle daheim. Ob Küche, Baumarkt 
oder Technikstress: Mit Selbstironie und warmherzigem Blick 
zeigt sie, wie komisch das Leben zwischen Fortschritt und Ge-
wohnheit sein kann. Ein Abend mit Wiedererkennungswert!
Mit den Proben für ein ganz neues Stück, welches ebenfalls wieder 
sehr viel Situationskomik und Spaß für die Zuschauer verspricht, 
wurde bereits wieder unter der Regie des bekannten Regisseurs 
Jürgen von Bülow gestartet. Die Premiere ist im April 2027 und der 
Titel des Stücks „Vorne Hui ond henda Pfui – aber Hauptsach 
gsond“ verspricht wieder viel zu Lachen für die Theatergäste.
Infos/Karten und Gutscheine unter www.theaterbrettle.de. Anfra-
gen per E-Mail an info@theaterbrettle.de. Die Vorverkaufsstelle 
zum persönlichen oder telefonischen Besuch ist immer montags 
und donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr geöffnet. Tel. 07181 87122.

Theater hinterm Scheuerntor
Chamuyando Bajito – Tango und Geschichten
Als Chamuyando Bajito 2024 zum ersten Mal im Theater hinterm 
Scheuerntor auftrat, war die Begeisterung riesig. Dieses Ensem-
ble wurde 2014 gegründet und vereinigt argentinische und euro-
päische Künstler, die den lebendigen Geist des Tangos einem 
weltweiten Publikum näherbringen. Dabei reicht das Repertoire 
von den gefühlvollen Melodien des traditionellen Tangos bis hin 
zu zeitgenössischen Interpretationen.
Bezaubernde Geschichten aus einem im Jahr 2020 veröffentlich-
ten Buch lassen die Zuhörer noch tiefer in die Welt des Tangos 
eintauchen.
Fr., 09.10., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Die Tochter der Fee – ab 6
Die Ausgangssituation kennen wir alle: Ein alter König will sich 
unter seinen Söhnen einen Nachfolger aussuchen – so weit, so 
märchenhaft. Aber bei dem Märchen aus der Gascogne, das die 
Vorlage für dieses wilde Theaterspektakel liefert, geht es recht 
derb-bäuerlich zu, denn die Personen verhalten sich überhaupt 
nicht vornehm-märchenhaft: Die drei Söhne etwa haben über-
haupt keinen Bock zu der neuen Aufgabe, wollen ihr Leben viel 
lieber mit Schlafen und Nichtstun verbringen. Ganz besonders gilt 
das für den Jüngsten, den man schlussendlich schlafend auf ei-
nen Esel setzen muss, damit er überhaupt fortkommt. Und dieser 
bringt ihn tatsächlich irgendwann zu einer merkwürdigen Fee und 
einem strunzdummen Zauberer. Dabei entsteht eine höchst amü-
sante Folge von absurden Situationen, die zum größten Vergnü-
gen der Zuschauer genauso absurd gelöst werden.
So., 11.10.,15 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Angebote Kneipp-Verein Schorndorf
HERBSTZEIT = KNEIPP-ZEIT

Beckenbodentraining
8 x montags 16:15 – 17:30
Mo., 28.09. – 23.11.
Gezieltes Training für einen funktionell stützenden und elastischen 
Beckenboden.
72,– € (Mitglied), 88,– € (Gast)
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Ganzheitliches Gedächtnistraining
10 x montags 14:00 – 15:30
Mo., 28.09. – 07.12.
Steigert Konzentration, Fantasie und Denkflexibilität. Ganzheitlich 
für Körper, Geist und Seele.
90,– € (Mitglied), 105,– € (Gast)
Hinweis: Einstieg, auch nach Kursstart, bei freien Plätzen möglich!

Wanderung mit Rafaela
von Rudersberg nach Kallenberg
Mi., 14.10., 09:00 – 15:00 Uhr
Ab Bahnhof Schorndorf (Zeitschriftenladen) mit dem Wiesel bis 
Rudersberg Nord. Wanderung durch Oberndorf, dann teilweise 
steil durch Wiesen & Herbstwald, teils auf schmalem Pfad.
Einkehr in der Taverne Stathmos.
ca. 10,5 km/ ca. 270 hm/ ca. 3 h
Feste Schuhe, Getränk/ Vesper, Wanderstöcke empfohlen.
Mitglieder 4 €, Gäste 8 €
(bar vor Ort zzgl. ÖPNV-Umlage)

Kräuter-Seifen mit Regina
Sa., 17.10., 9:30 – 12:30
In Haubersbron
Lerne Kräutertee, -öl und -seife herzustellen, Anmeldung/ Infos 
zum eigenen Zubehör siehe Website.
Kursgebühr incl. Material:
25,– € (Mitglied), 30,– € (Gast)

Akupressur:
Aktivierung deiner Selbstheilungskräfte
8 x mittwochs 17:30 – 18:45
Mi., 21.10. – 16.12.
Finde mit Druck auf Energiepunkte zur Selbstheilung. Lindert 
Stress & Alltagsbeschwerden.
72,– € (Mitglied), 84,– € (Gast)

Herbstferienprogramm
Di., 27.10. 8:30 – 14:00
Mit Marktbesuch, Kürbissuppe, Bastelangebot, Spiel und Spaß
38,– € (incl. Material und Mittagessen)
NEU: 20 % Geschwisterrabatt

Infos und Anmeldung zu allen Angeboten:
www.kneipp-verein-schorndorf.de
Tel.: 07181 706474

Dies und Das

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert
Online-Seminar: Clever bevorratet – im Notfall gut versorgt
Krisenvorsorge leichtgemacht! Bereiten Sie sich und Ihre Familie 
optimal auf unerwartete Situationen vor. Im Workshop „Clever be-
vorratet – Im Notfall gut versorgt“ erfahren Sie am Dienstag, 
20.10.2026 von 17.00 - 18.30 Uhr alles Wichtige rund um das 
Thema Notvorrat an Lebensmitteln.
Was erwartet Sie?
•	 Grundlagen der Krisenvorsorge
•	 Die optimale Auswahl der Lebensmittel
•	 Mengenberechnung & Lagerung
•	 Praktische Tipps & Checklisten
•	 Fragen & Antworten
Die Veranstaltung findet online über MS 
Teams statt. Den Link zur Einwahl erhalten 
Sie einen Tag vor dem Seminar. Melden Sie 
sich jetzt an und sorgen Sie vor!
Die Anmeldung ist bis zum 18.10.2026 
durch Scannen des QR-Codes oder unter 
folgendem Link möglich:
https://rems-murr-kreis.form.cloud/frontend-server/form/alias/
Rems-Murr-Kreis/Clever_bevorratet

 

Hilfe-App zur mentalen Gesundheit jetzt neu im 
Rems-Murr-Kreis
Stiftung der Kreissparkasse Waiblingen finanziert zweijäh-
rige Pilotphase von „Between The Lines“ / Kreisjugendamt 
verbessert digitalen Zugang zu lokalen Hilfsangeboten, um 
Jugendliche zu erreichen
Kürzlich ist die App Between The Lines im Rems-Murr-Kreis ge-
startet. Sie richtet sich an Kinder und Jugendliche, bietet niedrig-
schwellig Informationen zu psychischen Themen und gibt einen 
umfassenden Überblick über passende Anlaufstellen – sowohl 
digital als auch vor Ort. Betroffene können so schnell, unkompli-
ziert und anonym geeignete Hilfeleistungen finden.
„Psychische Belastungen bei jungen Menschen sind gestiegen – 
auch bei unseren Jugendforen war mentale Gesundheit ein wich-
tiges Thema. Unser Jugendamt erlebt den Anstieg der Belastun-
gen ganz konkret im Alltag und stellt eine zunehmende 
Komplexität der Fälle fest. Mit Einführung der bundesweiten App 
im Rems-Murr-Kreis unterstützen wir junge Menschen bei der Su-
che nach geeigneten Angeboten und ermöglichen ihnen einen 
schnelleren Zugang zu passenden Hilfsangeboten – dieser di-
rekte digitale Weg schont bei uns und bei den Kooperationspart-
nern Ressourcen“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel.
„Mentale Gesundheit darf keine Frage des Geldbeutels sein. Mit 
Between The Lines können sich junge Menschen mit psychischen 
Beschwerden kostenlos, anonym und ohne große Hürden über 
passende Hilfsangebote informieren. Als Stiftung der Kreisspar-
kasse Waiblingen möchten wir dazu beitragen, dass Unterstüt-
zung dort ankommt, wo sie gebraucht wird – unabhängig von den 
finanziellen Möglichkeiten der Betroffenen“, sagt Uwe Burkert, 
Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse.
Die Belastungen für junge Menschen sind seit der Corona-Pandemie 
und angesichts der vielfältigen Krisen unserer Zeit stark gestiegen. 
Um präventive Maßnahmen zur Stärkung der mentalen Gesundheit 
wirkungsvoller umzusetzen, holt Between The Lines die Jugendli-
chen dort ab, wo sie sich am meisten aufhalten: auf dem Smart-
phone. Durch die App werden Betroffenen Hilfsangebote und Infor-
mationen zu ihrer Lebenssituation verständlich und jugendgerecht 
vermittelt und sie können selbst entscheiden, welche Hilfeleistung 
für sie infrage kommt. Über eine Kartenansicht können Jugendliche 
Hilfsangebote in ihrer direkten Nachbarschaft finden, darunter Bera-
tungsstellen, therapeutische Praxen und Kliniken.
Oliver Kröger, Mitgründer des Non-Profit-Unternehmens Between 
The Lines, arbeitet seit über 15 Jahren in einer Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie und kennt die Herausforderungen: „Wir wollen 
weg von einem System, wo nur gelöscht wird, wenn es brennt. 
Stattdessen wollen wir die Vorsorge stärken: Jugendliche müssen 
schon bei kleineren Belastungen frühestmöglich und eigenstän-
dig valide Informationen und Ansprechpartner*innen zu ihren The-
men finden. Damit können wir es sehr gut schaffen, drohenden 
psychischen Erkrankungen präventiv entgegenzuwirken!“
Da das Kreisjugendamt das Thema mentale Gesundheit junger 
Menschen im Blick hat, setzt es nun mit seinem Engagement auch 
auf eine bedarfsgerechte digitale Unterstützung. Die App wurde im 
Vorfeld von jungen Menschen getestet, um ein passgenaues An-
gebot einzurichten. Sie hilft dabei, differenziertere und gezieltere 
Unterstützungsanfragen zu stellen, und entlastet zugleich das Hil-
fesystem in Erstberatungs- und Orientierungsberatungskontexten.
Der Implementierung der App geht ein zweijähriges ämterüber-
greifendes Projekt voraus, bei dem die Abstimmung mit Experten 
aus Jugendhilfe, Sozialhilfe und Psychiatrie, Fach- und Bera-
tungsstellen und weiteren Akteuren im Vordergrund stand. Bet-
ween The Lines gGmbH wurde vom Kreisjugendamt beauftragt 
und durch die Stiftung der Kreissparkasse Waiblingen unterstützt. 
Da die Finanzierung über die Stiftung läuft erfolgt, entstehen für 
den Landkreis keine Mehrkosten.
Die App ist nun auch im Rems-Murr-Kreis aktiv und wird über 
Schulen sowie Freizeiteinrichtungen und Anlaufstellen für Kinder 
und Jugendliche bekannt gemacht.
Die kosten- und werbefreie App mit allen lokalen Hilfsangeboten 
und Anlaufstellen ist im Google Play Store und Apple Store zum 
Download verfügbar sowie als Web-App unter 
https://between-the-lines.de/ zu finden.
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ABBA GOLD –
DANCING QUEEN AM HOTDOG-STAND
Für ABBA-Fans, Musikliebhaber und alle, die Lust 
auf eine gehörige Portion schwedisches Schwe-
denfieber haben, bringt das Kammertheater 
Karlsruhe mit „ABBA Gold – Dancing Queen am 
Hotdog-Stand“ eine besondere Komödie auf die 
Bühne. Im eigens eingerichteten ABBAHUS in der 
Kreuzstraße 29 treffen bekannte ABBA-Hits auf 
eine turbulente Geschichte rund um IKEA und vier 
ungewöhnliche Figuren.

Im Mittelpunkt stehen Inka, Klaus, Erwin und 
Anke, die nach einem erfolgreichen Firmenjubilä-
um längst wieder in ihren eigenen Welten leben. 
Doch dann erreicht sie ein Schreiben aus Schwe-
den: ABBA erhebt einen Plagiatsvorwurf und 
fordert eine halbe Million Euro Schadensersatz. 
Plötzlich müssen die vier IKEAtare zusammenhal-
ten und herausfinden, wie sie an das dringend be-
nötigte „Money, Money, Money“ kommen.

Damit nicht genug: Auch Königin Silvia mischt sich 
in das Geschehen ein. Sie ist überzeugt, seit ihrer 
Krönung vor 50 Jahren die offizielle und einzige 
„Dancing Queen“ zu sein. Während Inka versucht, 
eine Audienz bei Ihrer Majestät zu bekommen, 
gerät die Gruppe immer tiefer in ein ABBAgefahr-
enes Abenteuer. Zahlreiche Anspielungen auf be-
kannte ABBA-Songs geben der Handlung dabei 
ihren musikalischen Rahmen.

Das Stück verbindet Komödie, Musik und schwe-
disches Lebensgefühl und richtet sich dabei nicht 
nur an eingefleischte ABBA-Kenner. Das Kammer-
theater verspricht einen Riesenspaß auch ohne 
Vorwissen. Wer die Klassiker der schwedischen 
Popgruppe kennt, darf sich zusätzlich auf viele 
vertraute Titel und Wortspiele freuen.

Für die aktuelle Spielzeit 2026 ist „ABBA Gold – 
Dancing Queen am Hotdog-Stand“ vom 16. Sep-
tember bis zum 1. November im ABBAHUS zu 
sehen. Zum Ensemble gehören Christian Bindert 
beziehungsweise Patrick Stauf, Patric Dull, Sina 
Schulz sowie Carina Smerdon beziehungsweise 
Martina Lechner. Buch und Inszenierung stam-
men von William Danne, die musikalische Leitung 
übernimmt Jörg Hilger.

Besonders passend zum Konzept des ABBAHUS: 
Freitags und samstags gibt es die Vorstellungen 
als Special mit Hot Dog, Sekt und Fan-Package. 
Das ABBAHUS in der Kreuzstraße 29 macht den 
Theaterbesuch damit selbst zum Teil der schwe-
disch-musikalischen Erlebniswelt.

Entdecken Sie zusätz-
liche Berichte, Termine 
und exklusive Coupons 
aus der Region auf 
NUSSBAUM.de

ENTDECKUNG DES MONATS: Erleben, staunen und sich durch bunte Vielfalt inspirieren lassen

EXKLUSIV FÜR ABONNENTEN

Wissen, was vor
der Haustüre passiert

Von Öffnungszeiten, bis zur 
Straßen sperrung – alles erfahren, 
was Sie im Alltag betrifft.

Gedruckt daheim –

digital überall
Alle Ausgaben Ihres Mitteilungs-
blattes als E-Paper jederzeit und 
von überall griffbereit.

Über den Ort hinaus
Termine, Infos und Vereine aus der 
 gesamten Umgebung.

Clever sparen
Mit attraktiven Coupons  
spürbar sparen und an exklusiven 
Gewinnspielen teilnehmen.

Alle Inhalte,  Veranstaltungen 
und  Vorteile Ihres Abos finden  
Sie auf  NUSSBAUM.de

IHR ABO BEGLEITET SIE
DURCH DIE GANZE WOCHE

20 % Rabatt auf Tickets

Ein Angebot von 
www.nussbaum.de

JETZT ONLINE* AUF 
NUSSBAUM.de AKTIVIEREN!

ABBAHUS K2 - zweite Spielstätte Kammertheater Karlsruhe
76133 Karlsruhe

*Dieser Coupon ist nicht zum Ausschneiden.

Foto: Kammertheater Karlsruhe/Markus Breig
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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UNTERRICHT VERSCHIEDENES

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter
Wir haben uns personell verstärkt, unser Leistungsspektrum erweitert und sind
rund um die Uhr für Sie erreichbar - garantiert! Vertrauen Sie auf unser
Traditionsunternehmen, das 1. Schorndorfer Bestattungsinstitut, gegründet 1944.

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

www.stocker-bestattungen.de

SCHORNDORF
73614 Schorndorf - Gmünder Straße 14
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

URBACH
73660 Urbach - Gartenstraße 11
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

Vertraulich, verbindlich, verlässlich.

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Wir sind für Sie da!
Tag und Nacht vor Ort
und bei Ihnen zu Hause.

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Winterbach     Schorndorf     Urbach

Bestattungen

Raiffeisenstraße 20
73660 Urbach 
Telefon 07181 - 994 62 80

Täglich 24h erreichbar

B E S T A T T U N G E N   |   V O R S O R G E

www.bestattungen-scheufele.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

 ZU KAUFEN GESUCHT
Porzellan Rosenthal, Meissen, Hutschenreuther, KPM, 
Herend, Bavaria usw. sowie Pelze (Jacken, Mäntel), Möbel, 
Zinn, seriöse Kaufabwicklung. 

 KONTAKT UNTER: EMLER 0176 81282557 

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

www.nussbaum.de/trauer

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region
  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost
  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Pflegefachkraft (m/w/d) Diakonie-Sozialstation Lauffen 
am Neckar #16421934

CNC-Dreher/Einrichter 
(m/w/d)

Genthner GmbH |  
System Technologie Birkenfeld #16421748

Mitarbeiter für die Abt. 
Zierpflanzengärtnerei u. 
Hofladen (m/w/d)

AiS inklusiv gGmbH | 
Marcus Hölz

Bodels-
hausen #16421153

Zahntechniker (m/w/d)
Formart Zahntechnik 
GbR | Maria Doll & 
Christian Böhme

Stuttgart #16421085

CNC-Zerspanungsme-
chaniker (m/w/d)

KFG Carbon GmbH & 
Co. KG

Fluorn-
Winzeln #16419156

Reinigungskraft (m/w/d) Melchers Rechtsanwälte 
Partnergesellschaft mbB Heidelberg #16421753

Sous-Chef (m/w/d) Watt´s Brasserie, Bar & 
Lounge | Watt`s Brasserie Ettlingen #16420707

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Von Einkauf bis Verwaltung
Kaufmännische Berufe stehen bei Azubis seit Jahren auf der Be-
liebtheitsskala ganz oben. Auch Spezialisierungen sind gefragt: 
Kaum ein anderes Arbeitsfeld ist so abwechslungsreich und zu-
kunftsgerichtet wie das der Kau� eute im Groß- und Außenhan-
delsmanagement. Die Fachkräfte werden beim Großhändler 
ebenso gesucht wie in den Im- und Exportabteilungen von Pro-
duktionsbetrieben. Unübertro� en ist die Branchenvielfalt: Von 
Holz über Autoteile, von Knäckebrot bis Hardware-Komponenten 
- Kau� eute im Groß- und Außenhandelsmanagement bescha� en 
und verkaufen die unterschiedlichsten Waren, vergleichen Ange-
bote und geben Bestellungen auf. Dabei stehen sie nicht nur in 
Kontakt mit Herstellern und Lieferanten im In- und Ausland. Sie 
kümmern sich auch um die Anliegen der Kunden. Sie organisieren 
verkaufsfördernde Maßnahmen wie Hausmessen und sorgen für 
deren perfekte Umsetzung. Darüber hinaus beschäftigen sie sich 
mit Finanz- und Betriebsbuchhaltung und sind ins Personalwe-
sen eingebunden. Auch Lagerung, logistische Abwicklung sowie 
Transport und Versand von Waren gehören zum umfassenden 
Aufgabengebiet. „Die Details des Arbeitsalltags hängen von den 
Unternehmen und Branchen ab“, so Petra Timm, Arbeitsmarktex-
pertin von Personaldienstleister Randstad. „Betriebe bevorzugen 
Bewerber mit einem guten mittleren Bildungsabschluss oder Ab-
itur. Wichtige Schulfächer sind Deutsch, Englisch, Wirtschaft und 
Mathematik.“ (txn/red)

Ausbildungsplätze in Baden-Württemberg fi nden - So geht‘s
www.nussbaum.de/go/themenartikel3570

Zeitarbeit als Sprungbrett
Rund ein Drittel: So hoch ist der Anteil der Zeitarbeitenden, die 
von einer Einsatz� rma irgendwann in ein festes Arbeitsverhält-
nis übernommen werden. „Dieser sogenannte Klebee� ekt bie-
tet beiden Seiten Vorteile“, so Petra Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland. „Die Unternehmen bekommen Mitarbei-
tende, von deren Qualitäten sie sich vorher schon überzeugen 
konnten, und müssen weder Stellen ausschreiben noch Bewer-
bungen sichten. Und die Zeitarbeitenden haben die Chance, 
Firmen in ihrer Wunschbranche von sich zu überzeugen, ohne 
Bewerbungen zu schreiben.“ Dafür können sie während des Ar-
beitseinsatzes eine Menge tun. Wer pünktlich und motiviert ist, 
gute Arbeit leistet und sich als Teamplayer erweist, macht schon 
viel richtig. Es ist darüber hinaus durchaus erlaubt, sich nach 
Übernahmemöglichkeiten zu erkundigen und so Interesse an 
der Mitarbeit im Unternehmen zu signalisieren. Allerdings sind 
hier Fingerspitzengefühl und ein wenig Geduld gefragt: Das 
Unternehmen setzt ja nicht umsonst erst einmal Zeitarbeitende 
ein. Oft ist es geschickter, erst einmal ein halbes Jahr oder länger 
durch gute Leistungen zu überzeugen. (txn/red)

Zeitarbeit zur Berufsorientierung
www.nussbaum.de/go/themenartikel2482

Foto:  Chee Siong Teh/iStock/GettyImagesPlus
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Uwe Händle Uwe Frank

Wir sind Ihre Nr. 1 im Rems-Murr-
Kreis, wenn es um den Traum der 
eigenen vier Wände oder den Ver-
kauf der eigenen Immobilie geht.

Ihre Immobilienprofis vor Ort.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Immobilien kaufen oder bequem  
verkaufen lassen? Wir machen das!

05809-werbekampagne-makler-privatwirtschaft-2024-anzeigenschaltung-90x55-4c-SCHWAEBISCHER-WALD-rz.indd   105809-werbekampagne-makler-privatwirtschaft-2024-anzeigenschaltung-90x55-4c-SCHWAEBISCHER-WALD-rz.indd   130.01.24   17:0130.01.24   17:01

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Als Ihr regionaler Immobilienmakler begleite ich Sie von 
der ersten Beratung bis zum erfolgreichen Abschluss. Mit 
Engagement, Ehrlichkeit und einem o� enen Ohr für Ihre 
Wünsche setze ich mich dafür ein, dass der Verkauf oder Kauf 
Ihrer Immobilie so angenehm wie möglich verläuft. Lassen Sie 
uns unverbindlich über Ihre Immobilienpläne sprechen.

Telefon: 07151 36 90 525
m.raible@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Michael Raible:  
Vertrauen ist die Basis jeder 
erfolgreichen Immobilienvermittlung.
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Glücklich wohnen 
in Winnenden.
Zwischen Weinbergen und Metropole 
entsteht Ihr neues Zuhause. 

·  116 Eigentumswohnungen für 
Eigennutzer und Kapitalanleger

·  2 bis 4 Zimmer, ca. 45 bis 120 m²
·  KfW-55-förderfähig bis 31.12.2026

Jetzt informieren! 
buwog-douglasienhoehe.de

Baustart 
erfolgt!

IMMOBILIEN

Foto:  andreswd/E+/Getty Images Plus
EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN

Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

1

Haus geerbt und nun? – Alles, was jetzt wichtig ist
Ein Haus aus dem Nachlass wirft zunächst viele Fragen auf: selbst einziehen, vermieten oder verkaufen? Wer früh-
zeitig Eigentumsverhältnisse, Wert, Steuern und Unterlagen klärt, scha� t eine gute Entscheidungsgrundlage.

Ein geerbtes Haus kann ein 
wertvoller Vermögensbe-
standteil sein, bringt aber 
auch Verantwortung und Ent-
scheidungen mit sich. Soll die 
Immobilie selbst genutzt, ver-
mietet oder verkauft werden? 

Nachlass prüfen
Gerade wenn mehrere Perso-
nen gemeinsam erben, ist eine 
frühzeitige Abstimmung wich-
tig. Zunächst sollte der ge-
samte Nachlass geprüft wer-
den. Denn neben Vermögen 
können auch Schulden dazu-
gehören. Wer eine Erbschaft 
ausschlagen möchte, muss 
die gesetzliche Frist beachten: 
Grundsätzlich bleiben dafür 
sechs Wochen ab Kenntnis 
vom Anfall der Erbschaft und 
vom Grund der Erbenstellung. 
Bei Unsicherheit ist rechtlicher 
Rat sinnvoll. Fällt die Entschei-

dung für einen Verkauf, muss 
zunächst geklärt sein, wer 
über die Immobilie verfügen 
darf. Als Nachweis der Erben-
stellung können je nach Fall 
ein Erbschein oder eine no-
tarielle Verfügung von Todes 
wegen zusammen mit dem 
Erö� nungsprotokoll dienen. 
Bei einer Erbengemeinschaft 
müssen die Miterben den Ver-
kauf gemeinsam regeln. 

Genaue Wertermittlung
Eine realistische Wertermitt-
lung bildet anschließend die 
Grundlage für die weitere 
Planung. Lage, Grundstück, 
Wohn� äche, Bauzustand und 
Ausstattung beein� ussen den 
Wert ebenso wie notwendi-
ge Modernisierungen. Eine 
fachkundige Bewertung kann 
helfen, einen angemessenen 
Verkaufspreis festzulegen und 

den Wert bei mehreren Erben 
fair aufzuteilen. Vor dem Ver-
kauf sollten außerdem die 
wichtigsten Unterlagen zu-
sammengestellt werden.

Dokumente sichten
Dazu gehören unter anderem 
Grundbuchunterlagen, Bau-
pläne, Wohn� ächenangaben 
und der Energieausweis. Auch 
bestehende Darlehen, Miet-
verhältnisse oder o� ene bau-
liche Fragen sollten geklärt 
sein. Eine Entrümpelung und 
kleinere Reparaturen können 
sinnvoll sein; größere Investi-
tionen sollten dagegen darauf 
geprüft werden, ob sie sich 
beim Verkauf tatsächlich aus-
zahlen. Auch steuerliche Fra-
gen gehören zur Vorbereitung. 
Für die Erbschaftsteuer gelten 
persönliche Freibeträge, die 
vom Verwandtschaftsverhält-

nis abhängen. Beim späteren 
Verkauf kann außerdem Ein-
kommensteuer auf einen pri-
vaten Veräußerungsgewinn 
anfallen. Bei geerbten Immo-
bilien wird für die sogenannte 
Zehnjahresfrist grundsätzlich 
der Anscha� ungszeitpunkt 
der verstorbenen Person be-
rücksichtigt. Bei einer Nutzung 
zu eigenen Wohnzwecken gel-
ten besondere Ausnahmen.

Kaufvertrag erstellen
Für den Verkauf ist schließ-
lich ein notariell beurkunde-
ter Kaufvertrag erforderlich. 
Je nach Situation können 
Fachleute wie Steuerberater, 
Rechtsanwälte, Sachverständi-
ge oder Makler unterstützen. 
Wichtig ist vor allem, nichts 
zu überstürzen und eine soli-
de Entscheidungsgrundlage 
scha� en. (pm Heid Immo/red)

Foto: Choreograph (Konstantin Yuganov)/iStock/Getty Images Plus

  Aufschluss über den Wert eines 
Objekts gibt eine Immobilienbewer-
tung. Tipps dazu � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/wertermittlung/

2026-41_Immokml_ThKoll-Seite-1-90x50

www.nussbaum.de/themen/

IMMOBILIEN
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SUCHE HAUS /  
EIGENTUMSWOHNUNG

gerne renovierungsbedürftig.

Telefon 07181 9769955



Immokml_ThKoll-Kopf

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN

Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Ich bin gerne für Sie da!

Hauptstrasse 3 | 73650 Winterbach
info@sf-immobilien.com |www.sf-immobilien.com

Ich bin gerne für Sie da!

IMMOBILIEN
SANDRA FORSTREUTER

Sie möchten
Ihre Immobilie
l verkaufen?
l vermieten?
l bewerten lassen?

Rufen Sie mich an:
07181 489612

GEKÜRT VOM
MAGAZIN FOCUS
ALS „1000 BESTE

IMMOBILIENMAKLER
DEUTSCHLANDS“

2015

URBACH – Sonniges EFH mit 695 m² Grund-
stück, Wohnfl. ca. 132 m², Bj. ca. 1932, mehrfach 
modernisiert, vollunterkellert, Gewölbekeller, 
Doppelgarage, Balkon, Dachterrasse. BA 2025, 
405,9 kWh/(m² x a) Öl, Brennwerttherme, Bj. 
2000, H. Solaranlage. Kaufpreis  EUR 438.000

URBACH – DHH mit Charme, Grundstück  
700 m², sonnige Lage, Bj. 1956, mehrf. mod., 
Wohnfläche ca. 135 m², vollunterkellert, mit Ge-
wölbekeller, schöne Terrasse, Balkon, Freisitz, 
Wasserbassin u. v. m., große Einzelgarage. BA 
2025, Strommix, 246,5 kWh/(m²x a) Bj. ca. 1989, 
G. Traumhafter Garten für Kinder!
 Kaufpreis EUR 449.000

URBACH – ZFH mit klasse Bausubstanz, Bj. ca. 
1982, Wohnfl. ca. 214 m², Grundstück 530 m², 
gute Lage, Terrasse, vollunterkellert, Ausbau- 
reserve im Bühnenbereich, gr. Einzelgarage,  
3 Wohnungen möglich. BA 2025, 170,1 kWh/ 
(m² x a) Heizöl, Bj. 2004, F. RESERVIERT

URBACH – Klasse DG-Whg. TOP-Zustand, kl. 
Einheit, Bj. 1992, neues Bad, Balkon, EBK, Wohn-
fl. ca. 88 m² + Hobbyr. im DG, 31 m², Stellpl. i Fr., + 
Garagenstellpl. VA 2026, 96,78 kWh/(m² x a) Öl, 
Bj. 1998, C. Kaufpreis EUR 339.000

URBACH – DHH - preiswert und guter Zustand! 
Bj. 1951, mehrfach modernisiert, Wfl. ca. 123 m², Nfl. 
ca. 85 m², Ausbaureserve in der Bühne, schöner 
Garten mit Pavillon, SAT, EBK, Gewölbekeller, TLB, 
Parkettböden u. v. m. BA 2026, 334 kWh/(m²xa), 
ZH, Öl, Bj. 96, H Kaufpreis EUR 328.000

URBACH – 2-Fam.-Generationenhaus, Bj. ca. 1902, 
um- und angebaut, ideal für Handwerker, Grdst. 
ca. 573 m², Wfl. ca. 221 m², Nfl. ca. 161 m², 2 Garagen, 
Stellplätze, Scheune, große Terrasse. BA, 2026, 
394,3 kWh/(m² x a) H, Strommix, Bj. 1980-85.  
Ein Haus mit Potential! Kaufpreis EUR 340.000

OBERAMMERGAU – 3-Zimmer-ETW, Bj. 96, Wfl. 
ca. 60 m², TG-Stellplatz, sonniger Balkon mit 
traumhaftem Blick auf die Berge, ruhige Lage, 
zentrumsnah, VA 2017, 86 kWh/(m² x a), Gas,  
Bj. 2011, C. VERKAUFT

KNORPP IMMOBILIEN e.K.                        

info@knorpp-immo.de

Kontakt: info@knorpp-immo.de  ·  73614 Schorndorf  ·  Telefon 07181 9937520

Weitere Objekte auf Anfrage

Hilfe beim Immobilienverkauf
Home Staging ist eine wachsende Branche - Häuser, 
Wohnungen oder Objekte so herzurichten, dass sie sich besser 
verkaufen lassen, setzt sich immer mehr durch. Denn beim Im-
mobilienverkauf entscheiden oft die ersten Minuten, ob sich 
Interessenten emotional angesprochen fühlen und ein Kauf-

Home Stager entwickeln Einrichtungs-Szenarien für poten-
zielle Käufer, zeigen Nutzungsmöglichkeiten und schlagen 
so die Brücke von der Immobilie zum Käufer. Unbelebte oder 
leere Räume verwandeln sie zu freundlichen Wohlfühl-Orten. 
Bewohnte Häuser werden mit Farb- und Lichtkonzepten in 
Szene gesetzt - selbst der Gartenbereich erscheint danach 
einladender. Durch diese stimmungsvolle Inszenierung lassen 
sich die räumlichen Proportionen und Potenziale der Immo-
bilie besser erkennen. Und Kau� nteressenten erhalten eine 

Home Staging für den Immobilienverkauf
www.nussbaum.de/go/themenartikel974
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King Lasertag GmbH 
Lasertag Arena 
Denzlingen
Markgrafenstr. 125/8
Tel. 07666 9134421

Lasertag ist mehr als nur ein Spiel:
ein actionreiches Abenteuer voller Spannung, Teamgeist 
und Spaß. Im Lasertag Parkour Denzlingen taucht ihr in 
eine futuristische Welt ein und fordert Freunde und Familie 
zu packenden Matches heraus. Wir freuen uns darauf, euch 
bei uns begrüßen zu dürfen!

Nur gültig von Montag bis Donnerstag. Termine müssen vorab 
vereinbart werden. Kombination mit anderen Rabatten oder 
Nachlässen nicht möglich.

Das 3. Spiel pro Person ist gratis
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Reiss-Engelhorn-
Museen
Museum der Weltkulturen D5
68159 Mannheim
Tel. 0621 2933771
www.rem-mannheim.de

Erleben Sie einen unvergesslichen Tag in den Reiss- 
Engelhorn-Museen. Wir freuen uns auf Sie!
Das sind unsere Ausstellungshäuser: Museum Zeug-
haus C5 – Museum Weltkulturen D5 – rem-Stiftungs-
museen C4,12.

Nur der Couponbesitzer erhält den Vorteil. Nicht mit anderen  
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 31.12.2026

2 € Nachlass auf 
Sonderausstellungen
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FunSportEvents
in Stuttgart und  
Biberach a.d.R.
Tel. 0711 528527-0 
www.fun-sport-events.de

Wir sind Süddeutschlands größter Multisport-Anbieter. 
Sichere dir jetzt 10 % Rabatt auf Lasertag, Virtual  
Reality oder Paintball in Stuttgart (Emerholzweg 73, 
70439 Stuttgart) oder Biberach a.d.R. (Talweg 8, 88454 Un-
teressendorf).

Tickets nur online oder telefonisch buchbar mit dem nebenstehenden 
Code. Nicht vor Ort einlösbar. Nur einmal pro Person auf max. 2 Tickets 
anwendbar. Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

10 % Rabatt auf Lasertag, Virtual 
Reality oder Paintball

Gültig bis 31.12.2026
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simigo GmbH

Bahnhofstr. 95
71679 Asperg 
www.simigolf.de

Willkommen in unserer 3D-Schwarzlicht-Minigolfanlage 
in Asperg mit 18 kreativen Bahnen in drei spektakulären 
Themenwelten. Ob mit Freunden, Familie, zum Kinderge-
burtstag, Junggesellenabschied oder Teamevent – hier 
erwarten dich Spaß, Action und leuchtende Abenteuer!
Termine buchbar auf der Website mit dem nebenstehenden Ra-
battcode. Keine Kombination mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen. Keine Barauszahlung.

20 % Rabatt auf  
Schwarzlicht Minigolf

Gültig bis 31.07.2027

W

VERSTÄRKUNG GESUCHT 

Rufen Sie uns an:  07181 - 97 84 80   
www.dietrich-bestattungen.de

Sargträger auf Minijob-Basis 
Sie sind körperlich fit, zeitlich flexibel und suchen 

eine würdevolle Aufgabe mit Sinn?
Einfach anrufen & informieren

ALT GEGEN NEU! 10 – 14 Uhr | Nur in Backnang!

• Modern, sauber und energieeffizient – 
 Kaminöfen & Heizeinsätze von Kögel!
• Schornsteine aus Edelstahl u. v. m.
• Zwei Studios über 60 Modelle

KACHELOFENBAU-MEISTERBETRIEB

STUDIO BACKNANG
Donaustraße 17–19 
Tel. 07191 95255-40

STUDIO WINTERBACH
Ritterstraße 1/2
Tel. 07181 71499

www.koegel-feuerland.de

Tradition, 

Innovation &

Erfahrung!

11. Oktober 2026

KAMINÖFEN 

& SCHORNSTEINE 

NOCH IN 2026 

SICHERN!

2608_Koegel-Schauso-90x70mm-sw-11.10.26.indd   1 13.08.26   15:45

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07163 1209-500
Ludwigstraße 3 · 73061 Ebersbach an der Fils
uhingen@nussbaum-medien.de

Foto:  http://www.fotogestoeber.de/iStock/Getty Images Plus
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